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DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00-12.30  I  14.00-16.00
Dienstag 9.00-12.30  I 14.00-18.00
Donnerstag 9.00-12.30  I 14.00-16.00
Mittwoch und Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
info@neuhausen-ob-eck.de • www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent Markus Sell 0172 4420199
Ortsvorsteher Schwandorf Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe ist  
6.7.2026, um 11:00 Uhr

STÖRUNGSNUMMERN UND  WICHTIGE RUFNUMMERN
Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767
Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 
Störungsstelle - Strom 0800 3629 477
Störungsstelle - Wasser / Wassermeister Schaz 0162 2892 093

Nachbarschaftshilfe 07461-9669-73
Nachbarschaftshilfe der Elias-Schrenk mobil in Tuttlingen 
Einsatzleitung: Marion Frassmann, E-Mail: einsatzleitung@elias-schrenk-mobil.de

Phönix - gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 07461 770 550
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen, E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr   

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen www.hospitzgruppe-tuttlingen.de  0713 8160 160

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen, E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas-Diakonie-Centrum 07461 969717-0
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen, Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen 
a.d.D., Irndorf, Kolbingen, Königsheim, Mahlstetten, Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil 
Stetten, Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen und Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich 
jeweils donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen 
Bezugspreis von 17,90 € verteilt. 

Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.

Anzeigenteil/Druck/Verteilung: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 / 9317 - 11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

NOTRUFNUMMERN
Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40
Krankentransport 19222
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
HNO Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 00
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und Feiertagen und  außerhalb 
der Sprechstundenzeiten Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte oder docdirekt.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der  116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mi, Fr 16.00 – 19.00 Uhr
Sa, So, FT 09.00 – 19.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Samstag, 04.07.2026
Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstr. 49, 78532 Tuttlingen Tel.: 07461 - 24 34
Sonntag, 05.07.2026
Apotheke Dr. Vetter, Tuttlinger Str. 7, 78333 Stockach Tel.: 07771 - 69 00
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Samstag, 04.07.2026 bis Sonntag, 05.07.2026
Tierarztpraxis am Honberg, Dr. Dreyer und Bender GbR, Paul-Ehrlich-Weg 1, 
78532 Tuttlingen Tel.: 07461/1402510
Tierarztpraxis Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch Tel.: 07575/92040
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VERANSTALTUNGSÜBERSICHT  
JULI 

Do 02.07.2026 Obst- und Gartenbauverein Handarbeitstreff , Treff punkt Alpenblick

Fr 03.07.2026 Schwäbischer Albverein Feierlichkeiten zum 125-jährigen Vereinsjubiläum bis 05.07.

So 05.07.2026 Schwäbischer Albverein AOK-Radsonntag in Neuhausen

Kirchengemeinde Schwandorf Patrozinium

Sa 11.07.2026 Schwäbischer Albverein Klettersteig für Anfänger bis 12.07.

Obst- und Gartenbauverein off enes Grillen am Alpenblick

So 12.07.2026 Freilichtmuseum Großer Fuhrmannstag 

Mi 15.07.2026 Schwäbischer Albverein Seniorenausfl ug

Do 16.07.2026 Obst- und Gartenbauverein Werk-Treff 

Fr 17.07.2026 FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen Alteisensammlung Schwandorf bis 18.07.

Sa 18.07.2026 Schwäbischer Albverein Klettersteig für Fortgeschrittene bis 19.07.

Musikverein Schwandorf Hof- und Straßenfest bis 20.07.

Do 23.07.2026 Homburgschule Neuhausen Sommerfest

Sa 25.07.2026 FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen Altpapiersammlung 

So 26.07.2026 Musikkapelle Neuhausen Sommerfest bis 27.07.

Di 28.07.2026 Homburgschule Neuhausen Abschlussfeier Klasse 4

Fr 31.07.2026 DRK-Bereitschaft Blutspende

Musikverein Worndorf Urlaubshock
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DEUTSCHE MEISTERSCHAFT HALLE
Sechs Skaterinnen und Skater des SAV 
Neuhausen bestritten den Saisonhöhepunkt!
Ende Mai war es endlich offi  ziell: Sieben Sportlerinnen und Sportler 
dürfen an der Deutschen Meisterschaft teilnehmen. Dass so viele 
SAV-Sportler die Qualifi kation für die Deutsche Meisterschaft ge-
schaff t haben, ist für den SAV ein großer Erfolg! Leider musste Lotta 
Müller verletzungsbedingt trotz erfolgreicher Qualifi kation auf die 
Teilnahme verzichten.
Während hier in Neuhausen das Southside-Festival stattfand, ging 
es für unsere Sportler und deren Eltern zum wichtigsten Wettkampf 
des Jahres. Die Deutsche Meisterschaft fand dieses Jahr vom 19. – 
21. Juni 2026 in Halle an der Saale statt.
Bei den Schüler A gingen Ida Huber und Lenyo Ahrens an den Start. 
Sie hatten vier Disziplinen zu bewältigen. Ida Huber startete bei 
den „Schüler A11 Damen“. Beim Sprint über 200m sicherte sich Ida 
Huber mit einer schnellen Zeit den vierten Platz. Mit dem ersten 
Platz im Vorlauf über 300m+D konnte sie sich einen Platz im Halbfi -
nale sichern. In diesem belegte sie Rang drei und verpasste knapp 
den Einzug ins Finale. Im Endergebnis belegte sie den 6. Rang. Ida 
zeigte mit dem 7.Platz im Parcours wie fl ink sie ist und konnte auch 
mit dem 7. Platz im Punkterennen über 3.000m nicht glücklicher 
sein. Im Gesamtergebnis erreichte Ida Huber den 6. Platz. Mit der 
Staff el mit Sportlerinnen aus Baden-Württemberg erreichte sie den 
8. Platz. Lenyo Ahrens ging bei den Jungs („Schüler A12 Herren“) 
an den Start. Beim Sprint über 200m erreichte er den 12. Platz. Im 
Qualifi kationslauf über 300m+D verpasste er leider den Einzug in 
das Halbfi nale und belegte im Endergebnis den 11. Rang. Leider ver-
wischte Lenyo beim Parcours keinen optimalen Lauf und kassierte 
Strafsekunden (14. Platz). Im Punkterennen ging er nach starken 
3.000m als zehnter über die Ziellinie. Für Lenyo Ahrens geht mit 
dem 13. Platz im Gesamtergebnis das Wochenende zu Ende.
Emma Schröder, Max Schlegel und Jakob Storz vertraten in der Al-
tersklasse der Kadetten den SAV.  Auch Emma Schröder kämpfte sich 
beim 200m Sprint auf den 17. Platz. In den Qualifi kationsläufen des 
500m+D Sprints konnten sich die Zeitschnellsten einen Startplatz 
im Viertelfi nale sichern; leider verpasste Emma ganz knapp den 
Einzug. Im Endergebnis belegte sie den 20. Platz. Im Punkterennen 

über 3.000m kämpfte sie sich auf den 22. Rang, im Ausscheidungs-
rennen über 5.000m ging sie als 23. durch das Ziel. Emma Schröder 
erreichte im Gesamtergebnis den 21. Platz. Jakob Storz und Max 
Schlegel gingen bei den Jungs an den Start.  Auch sie starteten mit 
dem Sprint über 200m in das Wettkampfwochenende. Nach einem 
Fehlstart legte Jakob Storz die schnellste Zeit auf den Asphalt und 
darf sich Deutscher Meister über 200m nennen. Max Schlegel er-
reichte den 10. Platz. Im Qualifi kationslauf über 500m+D konnten 
beide mit dem ersten Platz in das Halbfi nale einziehen und kämpf-
ten sich bis ins Finale. In diesem ging Jakob Storz vor seinem Team-
kollege Max Schlegel (4. Platz) über das Ziel. Jakob holte sich auch 
den Titel „Deutscher Meister über 500m+D“. Im Punkterennen über 
3.000m waren die Konkurrenten aus Groß-Gerau und Köln sehr prä-
sent. Jakob ging als Dritter und Max als Achter durch das Ziel. Das 
Ausscheidungsrennen über 5.000m beendete Max auf Rang 7. Sein 
Teamkollege Jakob darf sich „Vize-Deutscher-Meister über 5.000m“ 
nennen. In der gemeinsamen Staff el zeigten Jakob und Max, dass 
sie ein eingespieltes Team sind und beendeten den Staff ellauf als 
Vize-Deutsche-Meister.
Im Gesamtergebnis des Wettkampfwochenendes erreichte Jakob 
Storz den 2. Platz, vor Max Schlegel auf dem 7. Platz.
Luca Storz vertrat den SAV bei den „Aktiven Herren“. Er trat nur bei 
den Sprintdisziplinen an die Startlinie. Im Sprint über 200m erreich-
te er den 9. Platz. Beim Vorlauf des 500m+D Sprint schaff te Luca die 
Qualifi kation nicht und belegte im Endergebnis den 12. Platz. Für 
Luca Storz geht die Deutsche Meisterschaft mit dem 18. Rang in der 
Gesamtwertung zu Ende.
Ein erfolgreiches und vor allem sehr heißes Wochenende liegt hin-
ter unseren Sportlern. Das Highlight der Saison wäre geschaff t!

Wettkampf-Vorschau
Am 18. + 19. Juli 2026 geht es für unsere SAV-Sportler wieder an die 
Starlinie. Auf dem Außenkurs der Arena Geisingen fi ndet der Sum-
merCup statt. Ein Wettkampf für alle Nachwuchsskater aus Deutsch-
land und Europa.
Ihr möchtet nichts mehr verpassen? Dann folgt uns auf Instagram: 
sav_speedskating

Text: Larissa Killmaier

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT
Fotos: SAV Neuhausen ob Eck 
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STARKE TEAMLEISTUNG: GERÄTTURNER DES  
TSV NEUHAUSEN SICHERN SICH DEN VIZEMEISTER-TITEL DES TUNGAUS IN DER 
KLASSE LK2
Spannender Wettkampf beim Turngau-Finale 
in Fridingen: Nach einer verdienten Führung 
nach vier Geräten holt die Sechser-Riege in der 
Klasse LK2 den zweiten Platz.
FRIDINGEN – Ein packender Wettkampf zeichnete sich am vergan-
genen Samstag beim Mannschafts-Gaufinale der Herren im Gerät-
turnen ab. Die Kunstturner des TSV Neuhausen zeigten in Fridingen 
eine überzeugende Leistung und belohnten sich in der anspruchs-
vollen, offenen Klasse LK2 nach einem starken Auftritt mit dem ver-
dienten Vizemeister-Titel.

Das gut besuchte Event in Fridingen lockte insgesamt über 120 Tur-
ner verschiedener Alters- und Könnensstufen an den Start. In Mann-
schaften von drei bis acht Athleten wurde an den klassischen Diszi-
plinen wie Reck, Boden, Sprung und Barren um den Sieg geturnt. 
Dabei flossen die Wertungen der drei besten Turner pro Gerät in das 
Gesamtergebnis ein. Die Neuhausener Riege ging in der „offenen 

Klasse“ an den Start und präsentierte an insgesamt sechs Geräten – 
erweitert um Pauschenpferd und Ringe – ihre Kür-Übungen.
Im Laufe des spannenden Wettkampfs sorgten die Neuhausener für 
eine Überraschung: Nach den ersten vier Geräten lagen sie vor den 
favorisierten Gastgebern des TV Fridingen in Führung. 

Die Basis dafür legte das Team am Hochreck, wo die Neuhausener 
mit sturzfreien und sehr sauberen Übungen einen beachtlichen 
Vorsprung von über sechs Punkten herausturnen konnten. Bis zum 
fünften Gerät hielten die TSV-Turner das Niveau hoch und blieben 
gleichauf mit den Favoriten.

Erst am letzten Gerät, dem technisch anspruchsvollen Pauschen-
pferd, machten mehrere Stürze die Hoffnungen auf den Gesamtsieg 
zunichte. Dies führte zu einer eindeutigen Entscheidung zugunsten 
des TV Fridingen. Das Endergebnis betrug 178,55 Punkte zu 169,20 
Punkte. Der Freude über den Erfolg tat dies beim TSV Neuhausen 
jedoch keinen Abbruch: Die sechs Turner feierten den Gewinn der 
Silbermedaille in der LK2 als tollen Erfolg für den Verein.

TSV NEUSHAUSEN



6 | Donnerstag, 02. Juli 2026 Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck

JAHRESAUSFLUG DER NATURFREUNDE  
SCHWANDORF/GALLMANNSWEIL
Zum Jahresausflug der Naturfreunde Schwandorf/Gallmannsweil 
trafen sich die Teilnehmer am Samstag, den 13. Juni 2026, um 9.00 
Uhr am Bürgersaal in Schwandorf. In Fahrgemeinschaften ging es 
zunächst nach Rottweil zum TK Elevator Testturm.
Mit dem Panoramaaufzug fuhren wir in rasantem Tempo hinauf zur 
höchsten Aussichtsplattform Deutschlands. Von dort bot sich ein 
beeindruckender Panoramablick über die Schwäbische Alb, den 
Schwarzwald bis hin zu den Schweizer Alpen. Wir konnten span-
nende Details rund um den Testturm erfahren. Anschließend ging 
es mit dem Panoramaaufzug wieder hinunter.
Vom Testturm aus führte ein etwa 1,5 Kilometer langer Fußmarsch 
zur Neckarline, der 606 Meter langen Hängebrücke in Rottweil. 
Hoch über dem Neckar bot die Brücke ein besonderes Erlebnis. 
Unter uns fließt der Neckar, über uns spannt sich der Himmel – und 
mit jedem Schritt stellt sich ein Gefühl von Freiheit ein.
Zur anschließenden Stadtführung mit dem Thema „Rottweiler Fas-
net“ trafen wir uns am Schwarzen Tor. Zunächst führte uns der Weg 

hinauf auf den Turm, von dem aus wir einen herrlichen Blick über 
die historische Altstadt genießen konnten. Interessant war auch die 
Geschichte des Turms, denn ganz oben befand sich früher ein Ge-
fängnis.
Anschließend besuchten wir das Fasnachtsmuseum. Dort konnten 
wir die verschiedenen Figuren der Rottweiler Fasnet bewundern 
und erfuhren viel Wissenswertes über deren Geschichte, Bedeu-
tung und die jahrhundertealte Tradition der Rottweiler Fasnet.
Nach einem abwechslungsreichen Aufenthalt in Rottweil führte uns 
die Fahrt weiter nach Schömberg an den Stausee. In der Waldschen-
ke ließen wir den gelungenen Tag bei einem gemütlichen Abend-
essen ausklingen.
Es war ein rundum gelungener und erlebnisreicher Jahresausflug 
mit vielen interessanten Eindrücken, herrlichen Ausblicken und ge-
selligen Stunden. Alle Teilnehmer kehrten mit schönen Erinnerun-
gen nach Hause zurück. 

JAHRESAUSFLUG

GEMEINSAME 
MITTEILUNGEN Abfalltermine 

JULI
Biomülltonne, Restmüll 4- und 8-wöchentlich
Donnerstag, 02.07.2026
 
Biomülltonne
Donnerstag, 09.07.2026
 
Schadstoffmobil
Freitag, 10.07.2026
 
Biomülltonne, Papiertonne
Donnerstag, 16.07.2026
 
Werttonne- Leichtverpackung 240/1100 Liter
Dienstag, 21.07.2026

Biomülltonne
Donnerstag, 23.07.2026
 
Restmülltonne, Biomülltonne
30.07.2026

Grünschnittannahmestellen
Gewann Buch, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstags 9.00-12.00 Uhr
Kronenareal, 78579 Oberschwandorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.45-11.00 Uhr
Aussiedlerhof Langeäcker 1, 78579 Worndorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.30-10.30 Uhr
Holzach 5, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.00-9.30 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

VERÖFFENTLICHUNG VON ALTERS- UND EHEJUBILAREN
Aus datenschutzrechtlichen Gründen darf die Gemeinde die Ehe- und Altersjubilare nur mit einer schriftlichen Zustimmung ver-
öff entlichen. Dies betriff t das goldene, das diamantene und das eiserne Ehejubiläum sowie das 70. Altersjubiläum, jeden fünften 
darauff olgenden Geburtstag und ab dem 90. Lebensjahr jeden jährlichen Geburtstag.

Mitbürgerinnen und Mitbürger, die eine Veröff entlichung eines solchen Jubiläums im Amtsblatt der Gemeinde wünschen, geben 
bitte das untenstehende Formular ausgefüllt und unterschrieben bei der Gemeinde ab. Das Formular erscheint regelmäßig im 
Amtsblatt.
Die Veröff entlichung der Jubiläumsdaten kann nur dann erfolgen, wenn die Jubilare selbst der Gemeinde gegenüber per Einwilli-
gung erklären, dass sie eine Veröff entlichung ihrer Ehrentage im Amtsblatt wünschen.

Einwilligung zur Veröff entlichung meiner persönlichen Daten zum Alters- bzw. Ehejubiläum im Amtsblatt der Gemeinde 
Neuhausen ob Eck und/oder im Gränzboten und Südkurier
Hiermit erteile ich der Gemeinde Neuhausen ob Eck bis auf Widerruf die Einwilligung, meinen Namen, mein Geburtsdatum, mein 
Alter und meine Anschrift

    -  im Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck

    -  im Gränzboten

    -  im Südkurier

zu veröff entlichen. Das Amtsblatt wird ebenso auf der Internetseite der Gemeinde unter 
https://www.neuhausen-ob-eck.de/amtsblatt-donnerstags/ veröff entlicht.

Name, Vorname

Geburtsdatum

Adresse

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit widerrufen werden.

Ort, Datum    Unterschrift








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Nachrichten aus dem Standesamt

Fundsache
Es wurde eine hellbraune Brille der Marke JES-Collections Profil 
Warenhandels GmbH auf dem Friedhof in Neuhausen ob Eck 
gefunden. Diese kann im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten abgeholt werden. 

Meldung über die beabsichtigte  
Durchführung einer Truppenübung
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass die Bundeswehr 
in der Zeit vom 12.07.2026 – 15.07.2026 eine kreisübergrei-
fende Truppenübung abhält.
Das Übungsgebiet erstreckt sich über die über die Landkreise 
Tuttlingen und Konstanz sowie den Landkreis Sigmaringen.
In diesem Zeitraum können Soldaten im Gelände unterwegs 
sein oder es können größere Fahrzeugkolonnen die Gemein-
den passieren. 

Beschädigung von Bäumen durch Streusalz 
Der Gemeindeverwaltung wurde wiederholt gemeldet, dass 
vor allem im Bereich des Birkstockwegs und des Jungholzwegs 
in Neuhausen ob Eck größere Mengen Streusalz um die Bäume 
verteilt wurden. Nach aktuellem Kenntnisstand besteht der 
Verdacht, dass dies gezielt erfolgt, um die Bäume zu schädigen.
Das Ausbringen von Streusalz im Wurzelbereich kann erhebli-
che Schäden verursachen und zum Absterben der Bäume füh-
ren. Bäume leisten einen wichtigen Beitrag zum Ortsbild, zum 
Klima- und Umweltschutz sowie zur Lebensqualität in unserer 
Gemeinde. Eine vorsätzliche Beschädigung stellt eine Sachbe-
schädigung dar und kann strafrechtlich verfolgt werden.

Die Gemeindeverwaltung bittet daher die Anwohnerinnen 
und Anwohner um erhöhte Aufmerksamkeit. Sollten verdäch-
tige Beobachtungen gemacht werden oder Hinweise zu ent-
sprechenden Vorfällen vorliegen, wird um Mitteilung an das 
Ordnungsamt, Frau Kempf, eva.kempf@neuhausen-ob-eck.de, 
Tel. 07467/9460-28 gebeten. 

Die Gemeindekasse informiert:
Grundsteuer Jahreszahlung und Wasserzins/ 
Abwassergebühren – 2. Abschlagsanforderung 2026
Die Grundsteuer für Jahreszahler und die 2. Abschlagsanforde-
rung für Wasserzins/Abwassergebühren im Jahr 2026 ist am 1. 
Juli 2026 fällig. Wenn Sie am Lastschrifteinzugsverfahren teil-
nehmen, wird der Betrag bei Fälligkeit von Ihrem Bankkonto 
eingezogen.  Bei Überweisung an die Gemeindekasse bitten 
wir um termingerechte Bezahlung. Bitte beachten Sie, dass zu 
den Abschlagsterminen keine zusätzlichen Bescheide mehr zu-
gestellt werden. Die Höhe der Abschläge finden Sie auf Ihrer 
Jahresendabrechnung. Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie 
sich bitte an die Mitarbeiterinnen der Gemeindekasse:
Sandra Benkler, Tel. 07467 9460 13
Sandra Sattler, Tel. 07467 9460 18
 
Bitte kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch  
regelmäßig!
Innerhalb von Gebäuden kommt es immer wieder zu Was-
serverlusten aufgrund von Defekten am Leitungsnetz und 
den sanitären Einrichtungen. Die Schäden werden meist erst 
dann bemerkt, wenn der Wasserzähler am Jahresende für die 
Abrechnung abgelesen wird oder die Wasser- und Abwasser-
abrechnung einen hohen Verbrauch ausweist. Da die Wasser-
zähler bekanntlich einmal jährlich zum Jahresende abgelesen 
werden, kann leicht ein Wasserverbrauch entstehen, der um 
einige Kubikmeter höher ist als gewöhnlich. Häufige Ursachen 
sind zum Beispiel eine defekte Leitung zum Garten-Wasser-
hahn, eine ständig fließende Toilettenspülung oder ein defek-
tes Überdruckventil an der Heizung oder an Boilern. Finanziell 
betrachtet, entsteht dem Anschlussnehmer dadurch unter Um-
ständen ein immenser Schaden.
Unser Tipp:
Kontrollieren Sie daher regelmäßig, anhand des Zählerstandes 
des Wasserzählers Ihren laufenden Verbrauch. Achten Sie be-
sonders bei der Wasseruhr darauf, dass bei der Zählerkontrolle 
keine Wasserabnahme im Haus erfolgt. Dreht sich das Zähler-
rädchen, obwohl kein Wasser entnommen wird, ist dies ein 
Zeichen, dass in der Hausinstallation nach der Wasseruhr ein 
Defekt vorliegen könnte. Eine schnelle Reparatur spart Wasser 
und schont Ihren Geldbeutel. Wenn Sie Fragen haben, dür-
fen Sie sich jederzeit an unsere Gemeindekasse, Frau Benkler 
07467 946013 wenden. Wir sind gerne für Sie da!

MAI:
wir nahmen Abschied von
Frau Antonie Kohli am 31.05.2026.

JUNI:
wir gratulieren sehr herzlich zur
Geburt von Noah Samuel Tinarwo am 
02.06.2026 Eltern: Tina Tinarwo und Tapfumanei 
Bernard Tinarwo.

Gemeinderat 

Gemeinderatssitzung am 07.07.2026
Am Dienstag, den 07. Juli 2026 findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Neuhausen ob Eck eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt. Hierzu laden wir herzlich ein. Die Sitzungsvorlagen sind 
im RIS verfügbar.
 
Tagesordnung

 Öffentlicher Teil  

1. Bekanntgabe der am 09.06.2026 in nichtöf-
fentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung 037/2026/ö

2. (Ersatz-)Beschaffung eines Traktors für den 
gemeindlichen Bauhof 038/2026/ö

3. Breitbandausbau in Schwandorf und 
Worndorf durch die BLS-Breitbandversor-
gungsgesellschaft im Landkreis Sigmaringen 
mbH & Co. KG
Gewährung einer Bürgschaft 039/2026/ö

4. Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges  

Mit freundlichen Grüßen
 
Marina Jung
Bürgermeisterin
 
Zur Information: Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 28.07.2026 statt.
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NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Neuhausen ob Eck

Friends ob TowerAteliers

Fliegen und Fallen: Interdisziplinäre Kunst im KunstPark 
Neuhausen ob Eck
Legen Sie Ihren Sicherheitsgurt an, stellen Sie Ihre Rückenlehne 
aufrecht und verstauen Sie Ihren Klapptisch! Der Verein Friends of 
Tower Ateliers e.V. lädt herzlich zu einer Reise der besonderen Art 
ein: am 11. Juli 2026 findet ein Open-Air-Abend im KunstPark des 
Vereins statt unter dem Motto „Fliegen und Fallen".

In direkter Nachbarschaft zum Flughafen Neuhausen ob Eck werfen 
Künstler_innen aus der Region und darüber hinaus einen vielstim-
migen Blick auf das Fliegen: Als Menschheitstraum, Geisteszustand, 
Risiko und Sehnsucht. Das abwechslungsreiche Programm umfasst 
Bildende Kunst, Literatur, Performance und Musik und lädt zu einer 
gedanklichen Reise zwischen Schwerelosigkeit und Turbulenz, Hö-
henflug und Sturzflug ein.

Künstler_innen: Christina Pirker – Lesung; Carla Fuchs – Perfor-
mance; DJ Unendlich – experimentelle Sounds; Ofura Konzept Film 
– Kurzfilm; Max Slobodda – Fotografie; Megané – Fliegen und Fallen 
Cocktails.

Ort: KunstPark, take-off Gewerbepark 28, 78579 Neuhausen ob Eck
Der Eintritt ist kostenlos. Weitere Informationen zum Programm 
und zum Verein unter www.towerateliers.de
 

Turn- und Sportverein

Abteilung Darts
Lust auf Dart? Kommt vorbei und lernt uns kennen!

Trainingszeiten Steeldart: immer mittwochs
Jugendtraining 18:00 - ca.19.30 Uhr 
Ü18 Training: ab 19Uhr 
Das Training findet im Sportheim des TSV statt.

Kein Frühschoppen am 5. Juli 2026   
Am Sonntag, 5. Juli 2026 findet kein Frühschoppen statt.

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am Dienstag,
den 14.07.2026 von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der 
Ortsverwaltung in Worndorf statt.

Gerne können Sie vorab einen Termin vereinbaren.
Jederzeit können Sie auch Ihre Wünsche und Anliegen an 
Bürgermeisterin Frau Jung mitteilen.

Frau Epple nimmt Ihren Anruf gerne unter der 
Tel.-Nr.: 07467/9460-15 entgegen.

Bürgermeistersprechstunde  Kirchennachrichten 

Evang. Eckstein Kirchengemeinde Neuhausen

Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und Friedenskirche 
in Emmingen-Liptingen
Der Wochenspruch aus der Bibel
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph. 2,8
 
Donnerstag, 02.07.2026
20.00 Uhr  Probe des ökumenischen Singkreises
 
Samstag, 04.07.2026
09.00 Uhr   Aufatmen – Impulse für jeden in der Friedenskirche 
  Als Referentin dürfen wir Cornelia Schmid begrüßen.
  Sie wird uns das Thema „Zum Glück kommt manchmal 

was dazwischen – kann ich glücklich sein trotz unerfüll-
ter Wünsche?“ näherbringen und gemeinsam mit uns 
beleuchten. Wir freuen uns auf diesen inspirierenden 
gemeinsamen Morgen!

 
Sonntag, 05.07.2026 – 5. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst mit anschließendem Kir-

chenkaffee in der Friedenskirche mit Pfarrerin Nicole 
Kaisner

10.00 Uhr   ökumenischer Gottesdienst im Rahmen des 125-jäh-
rigen Jubiläums des Schwäbischen Albvereins (SAV) an 
der Skihütte in Neuhausen ob Eck. Der Gottesdienst 
wird von Pfarrer Jürgen Schuster und Karl-Heinz Reiser 
von der kath. Kirche gestaltet.
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Mittwoch, 08.07.2026
19.30 Uhr   Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates in der 

Friedenskirche - die Tagesordnung finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.eckstein-kirchengemeinde.de

 
75 Jahre Posaunenchor Neuhausen ob Eck: 1951-2026

Am 12. Juli feiert der Posaunenchor Neuhausen sein 75-jähriges 
Jubiläum. Anlässlich dieses erfreulichen Ereignisses lädt die ev. Eck-
stein-Kirchengemeinde die ganze Einwohnerschaft herzlich zum 
Jubiläumsgottesdienst in die ev. Gervasius-Kirche in Neuhausen 
ein. Der Posaunenchor wird den Gottesdienst musikalisch gestalten 
mit einer bunten Mischung aus Tradition und Moderne. 
Termin: Sonntag, 12.07.2026, 09.30 Uhr. Anschließend ist die 
Gemeinde herzlich zum Stehempfang („Sonntagstreff“) in den 
Gemeindesaal eingeladen. Hier kann man mit einem Gläschen Sekt 
auf den freudigen Anlass anstoßen. Natürlich sind dann auch einige 
Grußworte zu erwarten. Auf einer Pinnwand können ausgewählte 
Fotos von früher angeschaut werden.
Zur Geschichte: Im Frühjahr 1951 wurde der Posaunenchor in Neu-
hausen ob Eck gegründet. Die Gründungsmitglieder waren Kurt 
Hepfer (er leitete den Chor 40 Jahre lang), Willi Seeh, Ernst Stengelin 
(er spielt bis zum heutigen Tag seit 75 Jahren aktiv im Posaunen-
chor mit) und Gerhard Schaz vom Föhrlehof. Bald kam Paul Gerhard 
Baumann dazu und blies fortan mit. Geprobt wurde zunächst in der 
Wagner-Werkstatt Bertsche, dann in der alten Kinderschule in der 
Gehrenstraße und später im Gemeindesaal des Pfarrhauses. Mit sei-
nen Klängen bereicherte der Posaunenchor einmal im Monat und 
an kirchlichen Festtagen zahlreiche Gottesdienste. Ende der 50er 
Jahre wurde mit dem Kurrendeblasen begonnen, bei dem am 2. 
Advent allen Mitbürgern des Ortes, die älter als 80 Jahre sind, vor 
ihren Wohnungen Advents- und Weihnachtslieder gespielt werden. 
Nachdem lange Jahre in kleiner Besetzung gespielt wurde, ist der 
Chor bis auf 16 aktive Bläserinnen und Bläser im Jahr 2002 ange-
wachsen. Heute sind folgende 10 Bläserinnen und Bläser im Po-
saunenchor aktiv: 

-  Sopranstimme: Klaus Lang, Hubert Hepfer.
-  Altstimme: Alexandra Schuster, Jürgen Schuster, Werner Schad, 

Rudolf Bertsche.
- Tenorstimme: Christine Hess, Frank Kliche.
-  Bassstimme: Ernst Stengelin, Günther Seeh.

Geprobt wird inzwischen 14-tägig im Proberaum der Vereine unter 
der seit über 35 Jahren bewährten Leitung von Klaus Lang (musi-
kalischer Leiter) und Werner Schad (organisatorischer Leiter). Das 
Repertoire hat sich gewandelt. Neben traditionellen Chorälen lässt 
der Posaunenchor auch mal einen Swing oder einen Marsch er-
schallen. Musiziert wird weiterhin bei vielen kirchlichen Veranstal-
tungen, vor allem in den Gottesdiensten an den Festtagen (Heilig 
Abend, Silvester, Ostermontag, Konfirmation, Pfingsten, Erntedank-
fest, Ewigkeitssonntag). 
Natürlich sind interessierte Blechmusikbläser jederzeit herzlich 
willkommen. Neben der konzentrierten Probenarbeit (jeweils am 
Freitag, 14-tägig, 20.00 Uhr) kommt auch die Geselligkeit nicht 
zu kurz. So steht nach der Probe natürlich der Besuch im Gasthaus 
„Adler“ an. Daneben gibt es das jährliche Grillen bei Frank und 
immer wieder einen gemeinsamen Ausflug. 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie an unserem Festtag mit uns feiern! 
 
Pfarramt
Pfarrerin Karoline Bortlik, Telefon 07461/1631245, 
karoline.bortlik@elkw.de 
 
Hinweis bei Trauerfällen
Neuhausen ob Eck: Bitte wenden Sie sich bezüglich der Bestattung 
an Pfarrer i.R. Jürgen Schuster, Telefon: 07467 / 1456
Emmingen-Liptingen: Bitte wenden Sie sich bezüglich der Bestat-
tung an Pfarrerin Karoline Bortlik, Telefon: 07461 / 1631245
 
Gemeindebüro/Assistenz der Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon 07467/385, 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag, Dienstag und Mittwoch 08.30 Uhr - 11.00 Uhr 
 
Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de
 
 

Kath. Kirchengemeinde

St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und St. Nikolaus in Stetten/Donau
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Mittwoch, 01.07.2026
> 18.30 Uhr   „Gesicht des Sonntags“ mit Pfarrer Meinrad Her-

mann zur Vorbereitung der Lesungstexte für Sonn-
tag im kath. Gemeindehaus Fridingen

 
Freitag, 03.07.2026
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Krankensalbung in St. Michael
 
Samstag, 04.07.2026
09.30 Uhr   Probe zur Firmung in der Erlöser Jesus Christus Kir-

che, Kolbingen
11.00 Uhr   Probe zur Firmung in der Kirche St. Maria Magdalena, 

Mühlheim
 
Sonntag, 05.07.2026 
> 10.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst an der Skihütte am 

Skihang, Neuhausen 
10.00 Uhr   Feierlicher Firmgottesdienst in der Erlöser Jesus 

Christus Kirche, Kolbingen
15.00 Uhr   Feierlicher Firmgottesdienst in der Kirche St. Maria 

Magdalena, Mühlheim 
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Donnerstag, 09.07.2026 
> 15.00 
– 17.00 Uhr  Beichtgelegenheit im Pfarrhaus Mühlheim 
      
Freitag, 10.07.2026
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael 
 
Sonntag, 12.07.2026 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena 
 
Gottesdienstordnung für die anderen Kirchengemeinden
Sonntag, 05.07.2026
10.00 Uhr  Kolbingen – Firmung

Dienstag, 07.07.2026
19.00 Uhr  Fridingen – Anna Kapelle
 
Wochendienst bei Beerdigungen
Von Dienstag, 30.06.2026 - Samstag, 04.07.2026:
Pastoralreferentin Jutta Krause, Fridingen, Tel. 07463 99 18 819 oder 
Handy 0175 193 7120 
von Dienstag, 07.07.2026 - Samstag, 11.07.2026:
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel.07463 430
 
Tauftermin in Neuhausen
Sonntag, 05.07.2026 um 11.30 Uhr
Weitere Tauftermine finden Sie auf unserer Homepage: www.se-do-
nau-heuberg.de
 
Firmung 2026
Nach der langen Phase der Vorbereitung folgt nun die Firmung für 
viele Jugendliche aus unseren Gemeinden.  Begonnen haben wir 
im November mit den Vorbereitungswochenenden in Königsheim. 
Nach den Weihnachtsfeiertagen folgte im Januar eine Fackelwan-
derung auf Maria Hilf.  Vor Ort haben die Firmlinge sich bei ver-
schiedenen Aktionen eingebracht, teilweise selbst initiiert. Hier 
sind vom Fasnetskaffee, Seniorenmittag und Wurstverkauf, über 
verschiedene handwerkliche Hilfsaktionen vor Ort bspw. auch auf 
dem Welschenberg, bis hin zur Errichtung eines Barfußpfads im Kin-
dergarten und Kochen mit Kindergartenkindern tolle Projekte ent-
standen. Dafür ein herzliches Dankeschön an alle Engagierten und 
Mithelfenden in den Gemeinden. Die Kreuzwegandachten in der 
Fastenzeit, die Osterfeiertage und Bußgottesdienste mit Beichtge-
legenheit waren weitere liturgische Elemente der Vorbereitung. Ein 
Filmabend mit Pfarrer Klose bildet den Abschluss der Vorbereitung. 
Wir freuen uns sehr, dass viele Jugendliche sich für den Empfang des 
Sakraments der Firmung entscheiden und hoffen, dass der Hl. Geist 
die Begeisterung für den Glauben weckt. Unsere Kirchengemein-
den vor Ort bleiben dann lebendige Orte des Glaubens, wenn alle 
sich in irgendeiner Form einbringen nach dem Motto "nicht warten, 
sondern starten":), gerne auch mit euren eigenen und neuen Ideen. 
Vielen Dank für Euer Engagement und eure Teilnahme.
 
Pfarrer Gerwin Klose wird in unserer Seelsorgeeinheit das 
Sakrament der Firmung spenden.
Firmgottesdienste finden statt:
Kolbingen: Sonntag, 05. Juli 2026 um 10.00 Uhr 
Mühlheim: Sonntag, 05. Juli 2026 um 15.00 Uhr 
 
Bitte zu der Probe passend zu dem Firmgottesdienst kommen, zu 
dem ihr geht!!! 

Kolbingen
Probe: Samstag, 4. Juli um 9.30 Uhr
Firmung: 5. Juli um, 10.00 Uhr
 
Mühlheim
Probe: Samstag, 4. Juli um 11.00 Uhr
Firmung: 5. Juli um 15.00 Uhr 

Info zur Firmspendung! 
Die „Anmeldung zum Empfang des Firmsakramentes“ wird bei den 
Proben ausgeteilt. Diese bitte zum Firmgottesdienst mitbringen!
 
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühl-
heim/Donau 
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr, Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de
 

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich, Schwandorf

Patrozinium St. Ulrich Schwandorf
Am Sonntag, 5. Juli 2026 um 9:00 Uhr feiern wir in der Kirche St. Ul-
rich in Oberschwandorf den Kirchenpatron. Mitgestaltet wird der 
Festgottesdienst vom Kirchenchor Boll. Nach der Prozession laden 
wir zu Getränken und Zopfbrot ein.
Eine kleine Ausstellung zur Geschichte der ehemaligen Pfarrge-
meinde Schwandorf findet im Pfarrheim statt.
Zum Mitfeiern und anschließendem gemütlichen Beisammensein 
laden wir herzlich ein.

SCHULNACHRICHTEN
Homburgschule

Sportabzeichen in Neuhausen
Am 23.Juli bietet die Homburgschule im 
Rahmen der Aktivwoche gemeinsam mit 
dem SAV allen sportlich Interessierten die 
Möglichkeit das Sportabzeichen abzule-
gen.
Zwischen 15 und 17 Uhr besteht die Möglichkeit, die Disziplinen im 
Bereich Kraft, Schnelligkeit und Koordination auf dem Schulgelän-
de vor der Homburghalle zu machen. Ausdauer kann beim Lauftreff 
des SAV (immer dienstags um 19 Uhr) abgenommen werden.
Außerdem ist noch ein Schwimmnachweis erforderlich, der von 
jedem Schwimmmeister unterschrieben werden kann.
Gerne darf jeder spontan teilnehmen, für eine bessere Planung 
würden wir uns allerdings über eine Anmeldung bei p.braun@hom-
burgschule-neuhausen-ob-eck.de freuen.
Die einzelnen Disziplinen können unter www.deutsches-sportab-
zeichen.de nachgelesen werden.

Gemeinschaftsschule Fridingen/Neuhausen

Bundesjugendspiele der Sekundarstufe I bei  
hochsommerlichen Temperaturen
Am Freitag, den 26. Juni 2026, fanden die Bundesjugendspiele der 
Sekundarstufe I der Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Donau 
statt. Trotz hochsommerlicher Temperaturen gingen die Schülerin-
nen und Schüler der Lerngruppen 5 bis 10 mit viel Einsatz und guter 
Laune an den Start.
Auf dem Programm standen die klassischen Disziplinen Sprint, 
Weitsprung und Wurf. Da Temperature von bis zu 32 Grad im Laufe 
des Vormittags erwartet wurden, war allen Beteiligten bewusst, 
dass der Zeitplan gut eingehalten werden musste. So konnten die 
Wettkämpfe noch lange vor der größten Mittagshitze beendet wer-
den.
 
Im Anschluss wartete auf die gesamte Sekundarstufe eine willkom-
mene Abkühlung im benachbarten Freibad. Dort konnten sich die 
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Schülerinnen und Schüler nach den sportlichen Anstrengungen er-
holen und den Vormittag gemeinsam ausklingen lassen.
Unterstützt wurde die Durchführung der Bundesjugendspiele von 
der Lerngruppe 10, die an den einzelnen Stationen kleinere Aufga-
ben übernahm und so zum reibungslosen Ablauf beitrug.
Die Ehrung der erfolgreichsten Sportlerinnen und Sportler erfolgt 
im Rahmen einer Schülervollversammlung. Dort werden die Ehren- 
und Siegerurkunden in einem passenden Rahmen überreicht.
 
Ein herzlicher Dank gilt allen Lehrkräften sowie den Helferinnen 
und Helfern, die zum Gelingen der Bundesjugendspiele beigetra-
gen haben. (Spo)

FÜR SIE NOTIERT

Biberbahn

Ausflugs-Tipps für 05.07.26
Mit dem Juli startet die Saison der Sommer-, Musik- und Gartenfeste 
in unserer Region. Die Biberbahn bietet sich an, um umweltfreund-
lich, bequem und ohne Parkplatzprobleme die Feste entlang der 
Strecke zu besuchen. Wer sich zur Weinprobe im Zug angemeldet 
hat, der darf erst einmal sitzen bleiben und Bio-Weine in entspann-
ter Atmosphäre verkosten, begleitet von fundierten Einblicken und 
einer guten Portion Humor. Wer sich dazu kurzfristig entschließt, 
der kann sich beim Zugbegleiter nach Restplätzen erkundigen und 
mit etwas Glück noch dazu stoßen. Aber auch entlang der Strecke 
ist viel geboten. 

In Mengen treffen sich die historischen Bürgerwehren und Stadt-
garden aus Württemberg und Hohenzollern auf Einladung der Bür-
gerwache Mengen zu ihrem Landestreffen im Jahr 2026. Parallel 
dazu bietet der Musikverein Ennetach im idyllischen Musikergarten 
an der Ablach Blasmusik vom Feinsten und Unterhaltung für Jung 
und Alt, wobei natürlich das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt. 
In Krauchenwies lädt die Musikkapelle zum Waldhornhock ein. 
Rund um die Waldhornhalle hat sich der Nachfolger des populären 
Parkfests mittlerweile etabliert.  Wer sich für die reiche geschicht-
liche Vergangenheit Meßkirchs interessiert, kann die bei einem 
Spaziergang durch die Stadt mit den Gästeführern erkunden. Auf 
den Spuren der berühmten Heimatsöhne und -töchter unterhal-
ten Geschichten und Schwänke aus längst vergangener Zeit. Wer 
Lust hat auf stimmungsvolles Fest mit bester Blasmusik, den lädt 
die Musikkapelle Heudorf zum traditionellen Sommerfest am Tal-
bach beim Dorfgemeinschaftshaus ein. Auf CAMPUSGALLI heiß es 
„Lagerleben – Lager erleben!“ Die Klosterbaustelle wird erneut zu 
einem lebendigen Treffpunkt des frühen Mittelalters. Living-Histo-
ry-Gruppen aus ganz Deutschland schlagen ihre Zelte auf und las-
sen Geschichte greifbar werden. Von Sauldorf aus biete sich ein Be-
such des Gartenfests Bietingen an. Am Vorplatz des Rosenbachsaal 
bewirtet die Bietinger Feuerwehr ihre Gäste.
In Mühlingen lädt der Musikverein zum alljährlichen Schloßbühl-
fest an die Schloßbühlhalle ein.
Beim „Marktplatzsommer“ bietet Radolfzell den Menschen aus 
und seinen Ortsteilen in der historischen Stadtmitte einen passen-
den Rahmen für ihre Kreativität. Die lebendige Kulisse für Musik, 
Theater, Tanz, Familienprogramm und vieles mehr lädt Kulturschaf-
fende, Vereine, Künstlerinnen und Künstler ein, ihre Ideen einzu-
bringen und Teil des vielfältigen Jubiläumsprogramms zu werden. 

Campus Galli –  
katholische Klosterstadt Meßkirch

04./05. Juli: Lagerleben – Lager erleben
Große Living History Veranstaltung auf CAMPUS GALLI 
Dieses Wochenende verwandelt sich die Klosterbaustelle zum 3. Mal 
in einen lebendigen Treffpunkt des frühen Mittelalters: Living-Histo-
ry-Gruppen aus ganz Deutschland schlagen ihre Zelte auf und lassen 
Geschichte greifbar werden. In und um ihre Lager präsentieren die 
Darsteller authentische Ausstattungen wie Schmuck, Waffen und 
Rüstungen, Kleidung sowie Koch- und Alltagsutensilien. Zahlreiche 
Handwerksvorführungen geben Einblick in mittelalterliche Techni-
ken: Glasperlenherstellung, Knochenschnitzerei, Färben, Holz-, Textil- 
und Lederarbeiten und dieses Jahr auch mit Bronzeguss. Viele Mit-
machangebote laden dazu ein, selbst aktiv zu werden und Handwerk 
nicht nur zu sehen, sondern zu erleben. Erleben Sie das Lagerleben in 
all seinen Facetten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 
Unsere nächsten Termine:
18./19.07.: Feder & Farbe – Schrift im Mittelalter
05.08. / 12.08. / 19.08. / 26.08. / 02.09. / 09.09.: Mitmach-Mittwoch
22./23.08.: Wir schnitzen
05./06.09.: Färben-Wochenende
 

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Der große Fuhrmannstag im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck. Am 12. Juli startet wieder der große 
Fuhrmannstag im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck im 
Kreis Tuttlingen: Ab 10.30 Uhr stellen sich die beeindrucken-
den Kaltblutpferde mit ihren Fuhrleuten den Wettbewerben 
im Holzrücken, Hindernisfahren und der Zugleistung.
Bereits zum 35. Mal ist das Museum Schauplatz für die Wettbewerbe 
der Fuhrleute, bei der sie die Kraft, aber auch die Präzision in Zusam-
menarbeit zwischen Pferd und Mensch unter Beweis stellen. Dass 
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die mächtigen Kaltblüter auch elegant sind, stellen in diesem Jahr 
erneut Robert und Joshua Pritzi um 13.30 Uhr beim beliebten „Pas 
de Deux“ unter Beweis. Es ist jedes Mal ein Pracht, diesem Ereignis 
zuzuschauen. 
 
Doch auch für den Nachwuchs ist Einiges geboten: Neben dem be-
liebten Ponyreiten beim Schwarzwaldhof gibt es in diesem Jahr den 
1. Kinderfuhrmannstag. Schon mal was von Hobby-Horsing gehört? 
Nein? Dann wird es vielleicht zum neuen Steckenpferd, denn mit 
einem solchen wird der Wettbewerb durchgeführt. Wer mag, kann 
sein eigenes Steckenpferd mitbringen, es gibt aber natürlich auch 
welche vor Ort. Auch beim Kinderfuhrmannstag gibt es die Diszip-
linen Holzrücken, Hindernisfahren und Zugleistung. Ganz klar: Der 
Spaß steht im Vordergrund!
 
Auf dem ganzen Gelände gibt es auch Verpflegung für hungrige 
und durstige Besucher: Vom Dünnele am Backhaus über die Kaffee-
scheune mit leckerem Kuchen im Schafstall bis hin zu Schupfnudeln 
und Museumswurst oder ein Eis zum Nachtisch.
Weitere Informationen unter www.freilichtmuseum-neuhausen.de
 

Landkreis Tuttlingen

Diagnose Demenz in jungen Jahren – was nun? 
Gesprächskreis für jüngere Betroffene am 7. Juli
Die Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe bietet einen geschützten 
Gesprächskreis für jüngere Menschen an, die von Demenz betroffen 
sind. Betroffene Menschen unter 70 Jahren können sich dort regel-
mäßig zum Austausch treffen. 
 
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 7. Juli 2026, von 17.00 bis 
19.00 Uhr im Insel-Café in Tuttlingen in der Oberamteistraße 17 
statt. Der Gesprächskreis bietet Raum für Fragen, Ängste und den 
Austausch mit Menschen in der gleichen Lebensphase. 
 
Das Angebot wird organisiert von der Selbsthilfekontaktstelle des 
Landkreises Tuttlingen und wird unterstützt von Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der gesetzlichen Pflegeversicherung.
 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht. Die 
selbstständige Anreise sollte noch möglich sein. Weitere Informa-
tionen unter der Telefonnummer 07461 926 4630 oder bei Marion 
Lang, m.lang@landkreis-tuttlingen.de.
 

Gesundheitsversorgung im Fokus:  
Kommunale Gesundheits- und Pflegekonferenz 2026
Wie kann die medizinische und pflegerische Versorgung im Land-
kreis Tuttlingen langfristig gesichert werden? Mit dieser Frage be-
schäftigt sich die Kommunale Gesundheits- und Pflegekonferenz 
2026, zu der das Landratsamt Tuttlingen am Freitag, 10. Juli 2026, 
von 9:30 bis 13:00 Uhr in die Schloßbühlhalle in Emmingen-Liptin-
gen einlädt.
 
Die Veranstaltung richtet sich an Fachkräfte aus dem Gesundheits- 
und Pflegewesen sowie an alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger. Unter dem Leitthema „Wie sichern wir die medizinische und 
pflegerische Versorgung in unserer Region – heute und in Zukunft?“ 
werden aktuelle Herausforderungen, Entwicklungen und Lösungs-
ansätze für die Gesundheitsversorgung im Landkreis vorgestellt 
und diskutiert.
 
Auf dem Programm stehen unter anderem Vorträge zur digitalen 
Patientensteuerung, zur Weiterentwicklung der Notfallversorgung 
sowie zu innovativen Versorgungsmodellen im ländlichen Raum. 
Die Referentinnen und Referenten geben Einblicke in bestehende 
Strukturen und zeigen Perspektiven für eine zukunftsfähige Ge-
sundheits- und Pflegelandschaft auf.

Im Anschluss an die Fachvorträge bietet ein Gallery Walk Gelegen-
heit zum Austausch und zur Vernetzung. An verschiedenen Infor-
mationsständen präsentieren regionale Akteure ihre Angebote aus 
den Bereichen Gesundheit, Pflege, Technik und Selbsthilfe. Besu-
cherinnen und Besucher können sich informieren, Fragen stellen 
und mit Fachleuten ins Gespräch kommen.
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmel-
dung bis 6. Juli 2026 gebeten. Die Anmeldung ist 
über den QR-Code, den folgenden Link oder per 
E-Mail an fps@landkreis-tuttlingen.de möglich:
https://survey.lamapoll.de/Anmeldung-
Kommunale-Pflege-und-Gesundheitskonferenz
 
Veranstaltungsdaten auf einen Blick
Kommunale Gesundheits- und Pflegekonferenz 2026
Freitag, 10. Juli 2026
9:30 bis 13:00 Uhr (Einlass ab 9:00 Uhr)
Schloßbühlhalle, Jägerstraße 13, 78576 Emmingen-Liptingen

Schließtage in Teilbereich des Amtes für Kinder, Familie und 
Jugend
Aufgrund der Umstellung auf neue Fachverfahren sowie damit ver-
bundene Mitarbeiterschulungen und Datenmigrationen bleiben 
einzelne Bereiche des Amtes für Kinder, Familie und Jugend im 
Landratsamt Tuttlingen an mehreren Tagen geschlossen.
 
Die Abteilung Leistungssachbearbeitung Eingliederungshilfe 
nach dem SGB IX ist an folgenden Tagen nicht erreichbar:
• Donnerstag, 2. Juli 2026
• Montag, 6. Juli 2026
• Donnerstag, 16. Juli 2026
• Mittwoch, 22. Juli 2026
 
Auch im Arbeitsbereich Beistandschaften stehen Schulungen und 
Datenmigrationen im Zuge der Einführung des neuen Fachverfah-
rens an. Die Abteilung bleibt daher von Dienstag, 7. Juli, bis ein-
schließlich Dienstag, 14. Juli 2026, geschlossen.
Das Landratsamt bittet die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis.

Konfiskat-Container am Wertstoffhof Mühlheim derzeit 
nicht nutzbar
Die Kühlung des Konfiskat-Containers am Wertstoffhof Mühlheim ist 
ausgefallen. Eine Annahme von Konfiskat ist dort daher derzeit nicht 
möglich. Die Reparatur ist beauftragt, aber es ist noch nicht bekannt, 
bis wann der Mangel behoben sein wird. Jäger und andere Nutzer 
der Verwahrstelle in Mühlheim werden gebeten, vorerst auf andere 
Verwahrstellen bzw. Konfiskat-Sammelstellen auszuweichen. 
 
Diese und die entsprechenden Öffnungszeiten sind im Sommer (bis 
7. November 2026):
 
Wertstoffhof Tuttlingen: 
Mo – Fr  12:00 – 17:30 Uhr
Sa  9:00 – 12:00 Uhr 
Wertstoffhof Geisingen: 
Mo + Do  15:00 – 19:00 Uhr
Sa  14:00 – 17:00 Uhr 
Wertstoffhof Wehingen: 
Di + Do  15:00 – 19:00 Uhr
Sa  9:00 – 12:00 Uhr
Kläranlage Spaichingen: 
Mo – Do  13:30 – 15:30 Uhr
Fr + Sa  10:00 – 11:00 Uhr 
Bauhof Trossingen: 
Mo – Fr  8:00 – 12:00 Uhr
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Kreisseniorenrat tauscht sich mit Landrat Stefan Bär aus
Beim jährlichen Austausch zwischen dem Vorstand des Kreisse-
niorenrats und Landrat Stefan Bär standen aktuelle Herausforde-
rungen in der Gesundheits- und Pflegeversorgung im Mittelpunkt. 
Kreisseniorenratsvorsitzender Anton Stier betonte dabei die große 
Bedeutung der kommunalen Ebene: „Seniorenarbeit ist kommuna-
le Arbeit.“
 
Vor dem Hintergrund der bundesweit diskutierten Krankenhaus- 
und Pflegereformen waren sich die Gesprächspartner einig, dass 
Veränderungen notwendig sind. „Mit den bestehenden Strukturen 
stoßen wir zunehmend an die Grenzen der Leistungsfähigkeit“, er-
klärte Landrat Stefan Bär. Allein die Sozialausgaben des Landkreises 
belaufen sich auf rund 145 Millionen Euro. Davon müssen etwa 85 
Millionen Euro aus eigenen Haushaltsmitteln finanziert werden. Die 
Aufwendungen für Eingliederungs- und Jugendhilfe liegen zusam-
men bei rund 50 Millionen Euro.
 
Landrat Bär sprach sich für dringend erforderliche Reformen aus. 
Neben einer stärkeren Eigenverantwortung der Bürgerinnen und 
Bürger seien insbesondere der Abbau von Bürokratie sowie eine 
nachhaltige Sicherung der sozialen Systeme notwendig.
Ein Schwerpunkt des Gesprächs war die pflegerische Versorgung äl-
terer Menschen. Der überwiegende Teil der Seniorinnen und Senio-
ren im Landkreis lebt selbstständig. Rund 90 Prozent der pflegebe-
dürftigen Menschen werden zu Hause versorgt – mit Unterstützung 
von Angehörigen, Nachbarschaftshilfevereinen und ambulanten 
Pflegediensten. Dieses bewährte System müsse weiter gestärkt 
werden, da stationäre Pflegeeinrichtungen aufgrund der ange-
spannten Personal- und Finanzsituation vielerorts an ihre Grenzen 
stoßen. Anton Stier hob in diesem Zusammenhang die wichtige Ar-
beit des Pflegestützpunktes hervor, der Betroffene und Angehörige 
bei der Organisation und Planung von Pflegeleistungen unterstützt.
 
Ebenfalls Thema war die Seniorenpolitische Rahmenkonzeption 
des Landkreises, an dessen Erarbeitung der Kreisseniorenrat ent-
scheidend mitgewirkt hat. Die Neufassung der Konzeption wird 
dem Kreistag in der nächsten Sitzung vorgestellt.
 
Besondere Aufmerksamkeit galt zudem der Gesundheitsversor-
gung im Landkreis. Der Kreisseniorenrat begrüßte ausdrücklich, 
dass das Klinikum weiterhin in kommunaler Trägerschaft geführt 
wird. „Dies muss auch künftig das Ziel bleiben“, betonte Anton Stier. 
Landrat Bär verwies darauf, dass das deutsche Gesundheitswesen 
vor großen strukturellen Herausforderungen stehe. Viele Kranken-
häuser befänden sich in wirtschaftlich sehr schwierigen Situationen 
und die Defizite der Krankenhäuser steigen bundesweit seit Jahren 
an. Trotz steigender Kosten und wachsender Anforderungen an 
Personal, Ausstattung und Infrastruktur werden notwendige Aus-
gaben nicht ausreichend gegenfinanziert.
 
Mit der Weiterentwicklung des Gesundheitszentrums Spaichingen 
setzt der Landkreis zudem gezielt auf die Stärkung der ambulan-
ten Versorgung. Die Mitglieder des Kreisseniorenrates würdigten 
die hohe Qualität der ärztlichen und pflegerischen Leistungen am 
Klinikum als auch die ambulanten Angebote des MVZ und des Ge-
sundheitszentrums Spaichingen.
 
Abschließend blickten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf 
den erfolgreichen Kreisseniorentag zurück. Der Kreisseniorenrat 
dankte allen Mitwirkenden auf und hinter der Bühne, insbesonde-
re den jungen Akteurinnen und Akteuren, den beteiligten Senio-
rinnen und Senioren sowie dem Musikverein Gosheim unter Vor-
sitz von Michael Stier für die hervorragende Organisation und das 
große Engagement.
 
Auch Landrat Stefan Bär bedankte sich beim Kreisseniorenrat und 
all seinen Mitgliedern für den engagierten und unermüdlichen Ein-
satz für die Belange älterer Menschen im Landkreis Tuttlingen sowie 
für die gute Zusammenarbeit mit dem Landkreis. 

Der Kreisseniorenrat mit Landrat Stefan Bär. V.l.n.r.: Josef Bär, Oliver Butsch 
(Stellvertretender Vorsitzender des Kreisseniorenrats), Rainer Häusler, So-
zialdezernent Bernd Mager, Anton Stier (1. Vorsitzender des Kreissenioren-
rats), Susanne Lippert, Landrat Stefan Bär, Helene Kellner (Kassiererin).

Bild und Text: Landratsamt Tuttlingen 

Landkreis Tuttlingen ruft zur Teilnahme an  
Fahrgastbefragung zu Hey! Move auf
Wie zufrieden sind die Fahrgäste mit dem On-Demand-Verkehr Hey! 
Move im Landkreis Tuttlingen? Um diese Frage zu beantworten und 
das Angebot weiter zu verbessern, sind aktuelle und ehemalige 
Nutzerinnen und Nutzer ab Samstag, 27. Juni 2026, eingeladen, an 
einer kurzen Online-Umfrage teilzunehmen.
 
Die Befragung richtet sich an Personen, die Hey! Move derzeit nut-
zen oder in den vergangenen Wochen genutzt haben. Die Teilnah-
me dauert lediglich fünf bis zehn Minuten. Sämtliche Angaben wer-
den anonym erhoben und vertraulich behandelt.
 
Ziel der Umfrage ist es, wertvolle Rückmeldungen aus der Praxis zu 
erhalten, um den Service noch besser an die Bedürfnisse der Fahr-
gäste anzupassen. Um möglichst viele unterschiedliche Meinungen 
berücksichtigen zu können, wird darum gebeten, nur einmal pro 
Jahr an der Befragung teilzunehmen.
 
Die Umfrage wird im Auftrag der Nahverkehrsgesellschaft Ba-
den-Württemberg (NVBW) vom Wuppertal Institut in Zusammenar-
beit mit dem Nahverkehrsamt des Landkreises Tuttlingen durchge-
führt.
 
Die Teilnahme ist einfach: Fahrgäste können den 
bereitgestellten QR-Code scannen oder die Um-
frage direkt über folgenden Link aufrufen:
https://wupperinst.limequery.
net/436821?lang=de&Q5= (ab 27. Juni 2026)
  
Der Landkreis Tuttlingen bedankt sich bei allen Teilnehmenden für 
ihre Unterstützung. Jede Rückmeldung trägt dazu bei, den öffent-
lichen Nahverkehr weiterzuentwickeln und die Qualität des Ange-
bots nachhaltig zu verbessern.
 
Weitere Informationen zu Hey! Move gibt es unter 
www.hey-move.de.

Kreisarchiv- und Kulturamt 
Familien-Führung durch die Ausstellung 
„Was führt ihr denn im Schilde? – Die Wappen 
der Gemeinden im Landkreis Tuttlingen“ 10. Juli, 16.00 Uhr
Diese Führung durch die Ausstellung des Kreisarchiv- und Kultur-
amtes richtet sich an Familien, die Kultur und Geschichte gemein-
sam entdecken möchten. In verständlicher und lebendiger Weise 
erfahren Erwachsene und Kinder, welche Bedeutung Wappen 
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hatten, wie sie gelesen werden und was sie über Macht, Herkunft 
und Identität verraten. Anschauliche Beispiele aus der eigenen Ge-
meinde und kindgerechte Elemente wie das Erstellen eines eigenen 
Familienwappens in einem extra für die Ausstellung konzipierten 
Malbuch bringen nicht nur Farbe in die Geschichte, sondern sorgen 
auch dafür, dass selbst die jüngsten Besucherinnen und Besucher 
interessiert eingebunden werden – ein gemeinsames Kulturerleb-
nis für die ganze Familie.
 
Termin: Freitag, 10. Juli 20206, 16:00 Uhr
Treffpunkt: Foyer des Landratsamtes
Anmeldung erforderlich beim Kreisarchiv- und Kulturamt: 
07461 926-3108
 

Naturschutzzentrum & 
Naturpark Obere Donau

Fridingen. Bedrohte Schönheiten – Exkursion zu den 
Lebensräumen von Rotem und Schwarzem Apollo. 
Sonntag, 12. Juli, 10 bis ca. 13 Uhr (Anmeldung bis 09.07.)
Für die beiden vom Aussterben bedrohten Tagfalterarten wurden 
in den vergangenen Jahren gezielte Pflegemaßnahmen im Natur-
schutzgebiet Stiegelesfels – Oberes Donautal umgesetzt. Durch die 
Freistellung von Felsen sowie Block- und Schotterhalden konnten 
nun erstmals deutliche Bestandszunahmen festgestellt werden. 
Nach einer kurzen Wanderung erläutern Fachleute des Natur-
schutzreferats vom Regierungspräsidium Freiburg an verschiede-
nen Exkursionspunkten am Sonntag, 12. Juli, von 10 bis ca. 13 Uhr 
die durchgeführten Maßnahmen. Dabei gehen sie auch auf die 
Lebensweise der Schmetterlinge ein. Die Exkursion findet zur Flug-
zeit der Falter statt. Bei sonnigem Wetter stehen die Chancen gut, 
einen Apollo beobachten zu können. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Treffpunkt: Parkplatz Skihütte Fridingen. Leitung: Naturschutzzen-
trum Obere Donau, Regierungspräsidium Freiburg, LEV Tuttlingen. 
Anmeldung bis 9. Juli beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
 
Mahlstetten. Auf dem Alten Schäferweg. 
Wanderung am Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr
Die Wanderung führt am Sonntag, 12. Juli ab 10 Uhr zur Lippach-
mühle, über den Glatten Fels zum Allenspacher Hof und hinab zum 
Schäferbrunnen. Von dort geht es weiter durch das Schäfertal nach 
Böttingen auf den Alten Berg und wieder hinunter zur Grauental-
quelle. Treffpunkt: Parkplatz am Hirsch-Kletterpark in Mahlstetten; 
Dauer ca. 4 Stunden, 13 km, 300 Höhenmeter. Anmeldung und In-
formationen beim Naturparkführer Hubert Stehle, 
hubert-stehle@gmx.de, Telefon 07777/9396443 
oder 0160 99729903. 
 
Beuron. Fachtagung „Der Warzenbeißer im Fokus 
– Forschung, Lebensraum und Naturschutz im Grünland“. 
Dienstag, 21. Juli, 9:30 bis 16:30 Uhr (Anmeldung bis 10.07.)
Der Warzenbeißer ist eine in Deutschland und Baden-Württemberg 
gefährdete Heuschreckenart. Er wurde zum Insekt des Jahres 2026 
gewählt und steht stellvertretend für die bedrohte Vielfalt der In-
sekten in Magerrasen und extensiv genutzten Wiesen. Renommier-
te Experten aus Wissenschaft und Naturschutz beleuchten bei der 
ganztägigen Fachtagung am Dienstag, 21. Juli von 9:30 bis 16:30 
Uhr aktuelle Erkenntnisse zu Biologie, Ökologie und Schutz der 
Art sowie zu weiteren Heuschreckenarten. Im Mittelpunkt stehen 
zudem Managementmaßnahmen zur Sicherung artenreicher Insek-
tenlebensräume. Eine Exkursion in das Naturschutzgebiet Irndorfer 
Hardt ergänzt das Programm und veranschaulicht Maßnahmen 
zum Erhalt wertvoller Grünlandlebensräume. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude. Leitung: Alisa Klamm, Dr. Daniel Baumgärt-
ner. Gebühr: 30 Euro. Anmeldung bis 10. Juli beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

30 Jahre Naturschutzzentrum und Haus der 
Natur Obere Donau - Festakt in Beuron  
begangen
Mit einem festlichen Jubiläumsakt haben das Naturschutzzentrum 
Obere Donau und das Haus der Natur am 21. Juni in Beuron ihr 
30-jähriges Bestehen gefeiert. Zahlreiche Gäste aus Politik, Verwal-
tung, Naturschutz, Bildung und der Region kamen zusammen, um 
das Jubiläum zu würdigen.
Den musikalischen Auftakt des Festakts gestaltete das Mosaik Quar-
tett aus Trossingen. Wertschätzende Grußworte gab es von Stefanie 
Bürkle, Landrätin des Landkreises Sigmaringen und Vorsitzende 
des Stiftungsrats des Naturschutzzentrums sowie von Dr. Reinhold 
Schaal vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
des Landes Baden-Württemberg. In seiner Festrede plädierte 
Berthold Reichle, Leiter des Nationalparks Schwarzwald, für eine 
Bildungsarbeit im Grünen, die Menschen durch eigenes Erleben, 
persönliche Erfahrungen und emotionale Zugänge nachhaltig für 
Natur und Umwelt sensibilisiert. 
Einen gemeinsamen Rückblick auf die Entwicklung des Hauses der 
Natur und des Naturschutzzentrums gaben die Geschäftsführungen 
Alisa Klamm (Naturschutzzentrum) und Bernd Schneck (Naturpark-
verein). Im Ausblick betonte Alisa Klamm, dass sich die Wege, Men-
schen für die Natur zu begeistern, im Wandel befinden. Das Haus 
der Natur begegnet dieser Entwicklung mit Offenheit für Neues 
und der Bereitschaft, sich stetig weiterzuentwickeln. In einer mode-
rierten Talkrunde kamen anschließend Dr. Reinhold Schaal, Matth-
ias Frankenberg (erster Landesbeamter des Zollernalbkreises), Ute 
Raddatz (ehem. Geschäftsführung des Naturschutzzentrums) und 
Sophia Schmid (Freiwillige im Ökologischen Jahr) miteinander ins 
Gespräch. Den Abschluss des offiziellen Programms übernahm Ste-
fan Bär, Landrat des Landkreises Tuttlingen und erster Vorsitzender 
des Naturparkvereins Obere Donau.
Der Festakt war geprägt von vielen schönen Begegnungen, inspi-
rierenden Redebeiträgen und einer spürbaren Verbundenheit mit 
dem Haus der Natur. Für einen besonderen kulinarischen Akzent 
sorgten Schülerinnen und Schüler der Ludwig-Erhard-Schule Sig-
maringen, die in der Juice Box des Kreisjugendrings Sigmaringen 
alkoholfreie „Mocktails“ mit Streuobstsäften aus dem Naturpark 
Obere Donau zubereiteten.
Im Anschluss an den Festakt wurde die Ausstellung „FILZ in der 
Natur – FILZEN für die Natur“ eröffnet, die in den kommenden Mo-
naten am Haus der Natur zu sehen ist. Seit der Jubiläumsfeier lädt 
zudem ein Actionbound – eine digitale Schnitzeljagd für Familien 
– dazu ein, den rund 2,5 Kilometer langen Archepfad auf interaktive 
Weise zu entdecken.
Seit 1996 arbeiten das Naturschutzzentrum und der Naturparkver-
ein im Haus der Natur in Beuron eng zusammen. In diesen 30 Jahren 
hat sich das Haus der Natur zu einer zentralen Anlaufstelle für Besu-
cherinnen und Besucher des Donautals sowie zu einem wichtigen 
Ort für Naturschutz, Umweltbildung und nachhaltige Regionalent-
wicklung entwickelt.
Das Naturschutzzentrum und das Haus der Natur Obere Donau be-
danken sich herzlich bei allen Gästen, Mitwirkenden, Rednerinnen 
und Rednern sowie Unterstützerinnen und Unterstützern, die die-
sen besonderen Tag mitgestaltet und das Jubiläum zu einem be-
sonderen Fest gemacht haben.

Stadt Meßkirch

Meßkircher Stadtfest 2026
Meßkirch lädt zum diesjährigen Stadtfest vom 11.-13.07.26 ein
Vom 11. bis 13. Juli lädt die Stadt Meßkirch gemeinsam mit Vereinen 
und Gastronomen zum diesjährigen Stadtfest ein. Am Samstag und 
am Sonntag wird in der Meßkircher Altstadt wieder ein vielfältiges 
Spektrum an kulinarischen Köstlichkeiten, abwechslungsreichen 
Programmpunkten und bunten Marktständen geboten sein. Am 
Montag lässt die Stadtkapelle Meßkirch das Fest mit einem Feier-
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abendhock gemütlich ausklingen. Das Stadtfest startet wie ge-
wohnt am Samstag um 13:00 Uhr und am Sonntag um 11:00 Uhr. Der 
offizielle Startschuss für das diesjährige Stadtfest fällt am Samstag 
um 13.00 Uhr bei der Volksbankbühne am Adlerplatz.
Der traditionelle Stadtlauf des TV Meßkirch startet am Samstag-
nachmittag um 14:30 Uhr und verläuft quer durch das Festgelände. 
Auf der Volksbankbühne am Saumarkt werden an beiden Tagen 
eine Reihe von tänzerischen Darbietungen gezeigt. In den Abend-
stunden sorgen Bands und Musikkapellen für Stimmung.
Schnäppchenjäger kommen beim Flohmarkt wieder voll auf ihre 
Kosten, dieser findet an beiden Tagen statt. Auch auf die kleinen 
Festbesucher wartet an beiden Tagen ein abwechslungsreiches Kin-
derprogramm. Am Samstag ist als besonderes Highlight die ROLL-
ENDE KINDERTURN-WELT, das Bewegungsmobil der Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg zu Gast. Am Sonntag sind die Kinder 
außerdem eingeladen, sich auf dem gesamten Stadtfestgelände 
mit einem Flohmarktstand (Decke) kostenlos zu beteiligen.
Auf der Strecke der Biberbahn ist am Stadtfest-Samstag der „Rote 
Flitzer“, die historischen roten Schienenbusse VT 798, unterwegs. 
Die Fahrzeiten können dem Stadtfest-Flyer oder der Biberbahn-In-
ternetseite entnommen werden.
Die Stadt Meßkirch lädt gemeinsam mit allen Beteiligten alle Bür-
gerinnen und Bürger, sowie Gäste von nah und fern ganz herzlich 
ein, das Stadtfest vom 11. bis 13. Juli in der Meßkircher Innenstadt 
zu besuchen.

Premiere bei „Musik am Markt“:  
Bini Zuchini erstmals „... in Rock“

Beim Auftakt der Veranstaltungsreihe „Musik am Markt“ am Don-
nerstag, 02. Juli 2026, erwartet die Besucherinnen und Besucher 
eine besondere Premiere: Die bekannten schwäbischen Musiker Al-
bert Bücheler und Martin J. Waibel treten erstmals als „Bini Zuchini 
... in Rock“ auf. Die beiden „schwäbischen Urgesteine“ prägen seit 

den 1970er-Jahren die regionale Musikszene. Gemeinsam gründe-
ten sie 1977 die legendäre Folkgruppe „Lumpenpack“, die als Vorrei-
ter des Schwabenrocks gilt. Mit ihrem Duo „Bini Zuchini“ begeistern 
sie bis heute ihr Publikum mit schwäbischen Liedern, musikalischer 
Vielfalt und feinem Humor.
Für ihren Auftritt bei „Musik am Markt“ haben sich die beiden 
Verstärkung geholt: Gemeinsam mit Bassistin Sonja Bumiller und 
Schlagzeuger Tibor Szathmáry präsentieren sie ihr neues Pro-
gramm „... in Rock“. Bekannte Songs wie „B30“, „Mai Baumhaus isch 
a Traumhaus“ oder das „Stoiner-Liad“ erklingen dabei in rockigen, 
swingenden und bluesigen Arrangements. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch neue Titel.
Mit ihrer Mischung aus musikalischer Virtuosität, schwäbischem 
Charme und hintergründigen Texten verspricht die Formation 
einen unterhaltsamen Sommerabend voller handgemachter Musik 
und schwäbischer Spezialitäten.
„Musik am Markt“ findet von 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr am Marktbrück-
le vor dem Rathaus statt. Der Eintritt ist frei, die Veranstaltung findet 
nur bei trockenem Wetter statt.
Musik am Markt im August und September:
• 06.08.2026: Irisch-schottischer Abend mit Celtic Rock von „Cúl na 

Mara“ aus Aulendorf
• 03.09.2026: Balkan-Abend mit „Balkan-Express“ aus der Schweiz

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Information 
Meßkirch, Tel. 07575 / 206-1422, E-Mail: tourismus@messkirch.de.

Der Ortsverband informiert:
Jetzt anmelden: Konferenz der  
Schwerbehinderten-Vertretungen in Heilbronn
„Ein inklusives Betriebsklima als Chance!“ ist das Motto der dies-
jährigen SBV-Konferenz am Mittwoch, 8. Juli 2026, in der Harmonie 
Heilbronn. Die Fortbildungsveranstaltung für Schwerbehinder-
tenvertretungen (SBV) und Mitglieder von Betriebs- und Perso-
nalräten fokussiert sich 2026 auf den Kündigungsschutz und die 
Beteiligungsrechte der SBV in wirtschaftlich schwierigen Zeiten. 
Auch strategische Ansätze zur nachhaltigen Implementierung von 
Inklusion stehen im Fokus. Hier gibt es weitere Informationen zum 
Programm: www.vdk-bw-event.de.
Die SBV-Konferenz am 8. Juli beginnt um 9.30 Uhr und ist durch die 
Gesetzliche Unfallversicherung zertifiziert und wird mit 7 Stunden 
für die CDMP-Weiterbildung anerkannt. Die Seminargebühr beträgt 
inklusive Verpflegung und Tagungsunterlagen 179 Euro. Aktuell 
sind noch einige Plätze verfügbar. Jetzt anmelden unter: www.vdk-
bw-event.de
 
 
Sozialverband VdK warnt: „Streichung des  
Entlastungsbetrags ist kurzsichtig!“
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg sieht den Reforment-
wurf zur Pflegeversicherung von Bundesministerin Warken kritisch. 
Zwar ist unbestritten, dass die Pflegeversicherung finanziell stabi-
lisiert und strukturell weiterentwickelt werden muss. Eine Reform 
darf jedoch nicht vorrangig über Leistungskürzungen zulasten pfle-
gebedürftiger Menschen und ihrer Angehörigen erfolgen.
„Besonders problematisch ist der vorgesehene Wegfall des Entlas-
tungsbetrags. Dieser Betrag ist gerade für Menschen in häuslicher 
Pflege eine wichtige niedrigschwellige Unterstützung im Alltag. Er 
hilft bei Betreuung, Begleitung und hauswirtschaftlicher Entlastung 
und trägt dazu bei, dass Pflegebedürftige länger selbstbestimmt 
zuhause leben können“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg der Presse. Der Wegfall 
des Entlastungsbetrags sei sozialpolitisch falsch und kurzsichtig. 
Er spare nicht nachhaltig, sondern verlagere Kosten auf Angehö-
rige, Kommunen und Sozialhilfeträger. Der Sozialverband VdK Ba-
den-Württemberg fordert deshalb, den Entlastungsbetrag zu erhal-
ten, den Zugang zu Entlastungsangeboten zu vereinfachen und die 
Pflegeversicherung solidarisch sowie verlässlich zu finanzieren.
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Für Lehrkräfte: DRV-Jugendinitiative Rentenblicker  
– Jetzt den Referentenservice buchen!
Wie funktioniert das deutsche Sozialversicherungssystem? Was 
kann ich heute schon für meine finanzielle Zukunft und Rente tun? 
Worauf muss ich beim Berufsstart achten? Der „Rentenblicker-Re-
ferentenservice” der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) gibt jungen Menschen Antworten auf diese 
Fragen – und zwar direkt vor Ort in der Schule. Rund 100 speziell 
geschulte Renten-Expertinnen und -Experten bringen Finanz- und 
Alltagskompetenzen in baden-württembergische Klassenzimmer. 
Ziel ist es, dass sich junge Menschen frühzeitig mit der gesetzlichen 
Rentenversicherung und Altersvorsorge beschäftigen. Das Angebot 
richtet sich vor allem an allgemeinbildende und berufliche Schulen 
ab Klasse 9. Lehrkräfte können den Service einfach und kostenfrei 
buchen unter: www.rentenblicker.de
Der Rentenblicker-Referentenservice ist Teil der bundesweiten Ju-
gendinitiative „Rentenblicker” der Deutschen Rentenversicherung. 
Neben dem regionalen Referentenservice bietet die Initiative Lehr-
kräften Unterrichtsmaterialien für den eigenen Unterricht an. Die 
Bildungsmedien können kostenfrei über die Website bestellt oder 
heruntergeladen werden. Darüber hinaus informiert die Initiative 
über Social Media junge Menschen zu den Themen Altersvorsorge 
und Rente.
 

Donald Duck in Leichter Sprache – Band 2 ist da!
Comics sind für alle da – sollte man meinen. Doch trotz der kur-
zen Texte und vielen Bilder sind Comics nicht für alle Menschen 
verständlich: Die meisten Witze und auch einige Wörter sind nur 
schwer zu verstehen. Fremdwörter, lange Sätze und kleine Schriften 
schließen viele Menschen beim Lesen aus – nicht nur Menschen mit 
einer geistigen Behinderung, sondern auch Menschen mit Demenz 
oder alle, die noch nicht so gut Deutsch können. Um die Geschich-
ten der tollpatschigen Ente allen Menschen zu erzählen, erschien in 
Zusammenarbeit von Lebenshilfe und Egmont Verlag bereits ver-
gangenes Jahr Band 1 „Aus dem Leben einer Ente“. Der Erfolg gab 
ihnen recht! Viele Menschen mit und ohne Unterstützungsbedarf 
kauften das Buch und hatten viel Spaß damit. Jetzt erscheint der 
zweite Comic mit dem Titel „Hier kommt Donald!“
Das Buch enthält vier kurze Geschichten mit vielen Bildern rund 
um die Geschichten von Donald Duck und seiner Familie. Die Ente, 
die wie ein Mensch lebt – und manchmal ganz schön laut werden 
kann, wenn sie mal wieder über ihre eigenen Füße stolpert. Eine 
weitere Besonderheit des Comics ist das integrierte Wörterbuch, 
das schwierige Wörter leicht verständlich erklärt. Diese können bei 
Bedarf direkt nachgeschlagen werden. „Hier kommt Donald!“ ist ab 
sofort überall im Buchhandel für 9,99 Euro erhältlich. Lesevergnü-
gen ist garantiert!

Rentenbezüge ab 1. Juli 
Renten steigen um 4,24 Prozent  
Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch 
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,4 Millionen mit Wohnsitz in Baden-Würt-
temberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. Dadurch erhöhen sich 
die Renten stärker als die momentane Inflation. Der aktuelle Ren-
tenwert steigt damit von 40,79 auf 42,52 Euro, teilt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 

Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli 
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und Rent-
nern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente gegangen ist, 
erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also bereits Ende Juni. 
Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 oder später, wird die 
Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte Rente landet in diesen 
Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto der Rentenbeziehen-
den. Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch. 

Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung 
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die Ver-
änderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vor-
jahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen. 

Information 
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „Wie wird meine 
Rente berechnet?” unter www.deutsche-rentenversicherung.de
 

Vertreterversammlung 
Rentenversicherung verbindet Stabilität mit Innovationskraft  
Reha-Budget muss demografischen Herausforderungen 
Rechnung tragen 
Württemberg Stabilität und Innovationskraft, ganz im Interes-
Während die Neuausrichtung der Sozialversicherungssysteme 
und dabei allen voran die der gesetzlichen Rentenversicherung in 
Deutschland auf dem Prüfstand steht, veröffentlicht die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) anlässlich der 
Vertreterversammlung in Karlsruhe ihren Geschäftsbericht 2025. 
Damit gibt sie ganz konkrete Einblicke in die Wirkungsweise der 
DRV als Regionalträgerin vor Ort im Land. „Wir verbinden in Ba-
den-se unserer Versicherten, der Unternehmen und der gesamten 
Gesellschaft“, betont Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsit-
zende der DRV BW. 

Die DRV BW begleitet Menschen in sehr unterschiedlichen Le-
benslagen. Gerade in Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheiten, eines 
spürbaren Fachkräftemangels und des demografischen Wandels 
wächst der Bedarf an individueller Beratung und passgenauer Un-
terstützung. Die Zahlen zeigen: Die Anforderungen an eine moder-
ne Rentenversicherung wachsen – ebenso wie die Verantwortung, 
individuelle Lösungen anzubieten. Die DRV BW ist dafür personell 
und strategisch gut aufgestellt und setzt auf eine Verbindung aus 
digitalem Service und Präsenz in den Regionen. Die Stabilität und 
Leistungsfähigkeit der gesetzlichen Rentenversicherung politisch 
langfristig zu sichern ist wichtiger denn je. 

Gestaltungspotenzial bei der Demografie liegt beim 
Faktor Mensch 
An den Parametern Geburtszahl und Lebenserwartung lässt sich 
mit politischem Willen wenig gestalten, um die Auswirkungen der 
Demografie abzufedern. Enormes Gestaltungspotential liegt hin-
gegen in den Faktoren, die es Menschen ermöglichen, lange einer 
wertschöpfenden, sozialversicherungspflichtigen Arbeit nachzuge-
hen. Es sind die Präventions- und Rehabilitationsmaßnahmen, die 
auf den Erhalt der Gesundheit und Erwerbsfähigkeit Einfluss neh-
men. 

Die Entwicklung der Antragszahlen unterstreicht dieses Potential 
und die darin enthaltene Dynamik. Ein Blick in den Geschäftsbericht 
2025 der DRV BW zeigt: Die Anträge für das Präventionsprogramm 
RV Fit stiegen im Jahr 2025 um 24,4 Prozent, die auf Leistungen zur 
Teilhabe am Arbeitsleben nahmen um 5,1 Prozent zu. 

Budget für Präventions- und Rehabilitationsleistungen 
muss erhöht werden 
Die Antragszahlen belegen, dass Menschen Verantwortung für ihre 
Gesundheit übernehmen und mitgestalten möchten. Die Erwerb-
schancen durch Rehabilitation können um 15 bis 20 Prozentpunkte 
gesteigert werden. „Wir wissen, dass ohne die Rehabilitation die 
Zahl der aufgrund von Erwerbsminderung aus dem Job Ausschei-
denden heute dreimal so hoch wäre. Und jeder Euro, der in die Re-
habilitation investiert wird, bringt der Gesellschaft einen Nutzen 
von rund fünf Euro zurück“, hebt Uwe Hildebrandt, alternierender 
Vorsitzender der Vertreterversammlung, hervor. 

Die Leistungen der DRV müssen aber auch mit ausreichendem 
Budget hinterlegt sein, damit sie ankommen und Wirkung entfal-
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ten können. „Sozialpolitische Weichenstellungen aufgrund demo-
grafischer Herausforderungen dürfen sich nicht nur auf die Rente 
beschränken, sondern müssen ebenfalls der Finanzierung von Prä-
ventions- und Rehabilitationsleistungen ausreichend Rechnung tra-
gen“, so Bauer. 

Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2025 können dem Ge-
schäftsbericht der DRV BW unter www.drv-bw.de/gb entnommen 
werden. 

Minijob 
Rückkehr in die Rentenversicherung jetzt möglich 
Ab 1. Juli 2026 Aufhebung der Befreiung von der Rentenver-
sicherungs-pflicht beim Arbeitgeber beantragen   
 
Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsorge? All das 
haben Minijobber nicht, die von der Rentenversicherungspflicht be-
freit sind. Dank einer gesetzlichen Neuregelung hat sich das geän-
dert: Ab 1. Juli 2026 können Menschen mit einem Minijob einmalig 
eine Befreiung von der Rentenversicherungspflicht wieder rückgän-
gig machen, erklärt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW). 

Bisher galt: Wer sich einmal von der Versicherungspflicht hat be-
freien lassen, konnte in diesem Minijob nicht wieder versicherungs-
pflichtig werden. Damit verzichtet dieser Personenkreis auf wichti-
ge Leistungen aus der gesetzlichen Rentenversicherung. 

Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profitieren 
Wer sich für die Rentenversicherungspflicht entscheidet zahlt vom 
Lohn einen Eigenanteil von aktuell 3,6 Prozent, während der Ar-
beitgeber pauschal 15 Prozent auf das Rentenkonto einzahlt. Der 
Eigenanteil erhöht zusätzlich den späteren Rentenanspruch. Viel 
wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge erwor-
ben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das komplette 
Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversicherung. Unter 
anderem kann der Anspruch auf eine Rente wegen Erwerbsmin-
derung oder Leistungen zur Teilhabe (Anschlussheilbehandlungen 
nach Krankenhausaufenthalten, Rehamaßnahmen, Maßnahmen zur 
beruflichen Wiedereingliederung, technische Arbeitshilfen u.v.m.) 
aufrechterhalten beziehungsweise begründet werden. Erfüllt sind 
außerdem die Zugangsvoraussetzungen für eine private Altersvor-
sorge mit staatlicher Förderung wie bisher die „Riester-Rente“ oder 
ab 2027 ein entsprechend neues Produkt für die private Altersvor-
sorge. 

Wichtig: Die Aufhebung der Befreiung wirkt nur für die Zukunft und 
muss beim Arbeitgeber beantragt werden. Bei mehreren Minijobs 
ist sie nur einheitlich möglich. Eine erneute Befreiung von der Sozi-
alversicherungspflicht ist danach nicht mehr möglich. 

Information 
Weitere Informationen enthält die „Minijob – Midijob: Bausteine für 
die Rente“. Diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
herunterladen werden. 

130 Jahre swt – 25 Jahre TuWass:  
Tag der offenen WERKE am 4. Juli
Tuttlingen, 24.06.2026. Unter dem Motto „155 Jahre gemeinsam für 
Tuttlingen“ erhalten Besucherinnen und Besucher am Samstag, 4. 
Juli 2026, einen Blick hinter die Kulissen der Energie- und Wasser-
versorgung. Am darauffolgenden Sonntag, 5. Juli, schließen TuWass 
und Freibad aufgrund eines internen Mitarbeiterfestes bereits um 
17 Uhr. Parkplätze am TuWass und Riedgraben gesperrt.
Anlass ist ein besonderes Doppeljubiläum: Die Stadtwerke blicken 
auf ihre 130-jährige Unternehmensgeschichte zurück, das TuWass 

feiert in diesem Jahr sein 25-jähriges Bestehen. Der Aktionstag bie-
tet die seltene Gelegenheit, Bereiche zu besichtigen, die normaler-
weise nicht öffentlich zugänglich sind.
Geöffnet sind die Heizzentrale in der Stadionstraße, das Umspann-
werk und das historische Alte E-Werk in der Weimarstraße, das 
Wasserwerk Riedgraben sowie die Technikbereiche des TuWass. 
Führungen durch die Anlagen finden zwischen 11:30 Uhr und 17 
Uhr statt. Ein kostenloser Shuttle-Service verbindet die einzelnen 
Standorte im 30-Minuten-Takt. An den einzelnen Werken stehen 
keine Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Gäste werden gebeten, die 
Shuttle-Verbindungen zu nutzen. Zentraler Veranstaltungsort ist 
der Festplatz am TuWass mit Festzelt, Bewirtung und Familienpro-
gramm von 11 bis 18 Uhr. Auch für die musikalische Unterhaltung ist 
gesorgt mit Live-Musik von 11 bis 13 Uhr.
Stadtwerke Tuttlingen GmbH, Bahnhofstr. 120, 78532 Tuttlingen
Tel. +49(0)7461 - 1702-120, presse@swtenergie.de, www.swtenergie.de
Neben Einblicken in die technische Infrastruktur erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm. Im Alten E-Werk werden historische Motoren und Geräte 
aus der Anfangszeit der Elektrifizierung ausgestellt. Schülerinnen 
und Schüler des Immanuel-Kant-Gymnasiums gestalten gemein-
sam mit der Musikschule Tuttlingen eine Inszenierung „Zwischen 
Stimmen und Strom“ in den historischen Räumen um 12 und 13 Uhr. 
Für Familien und Kinder gibt es Mitmachaktionen rund um Energie, 
Wasser, Wärme und Nachhaltigkeit.
„Unsere langjährige Firmengeschichte ist eng mit der Entwicklung 
der Stadt Tuttlingen verbunden. Dieses Jubiläum möchten wir ge-
meinsam mit den Menschen der Region feiern und gleichzeitig 
zeigen, wie Versorgungssicherheit und Nachhaltigkeit heute funk-
tionieren“, erklärt Geschäftsführer Patrick Müller-Benzing. „Bestän-
digkeit schafft Vertrauen – und damit die Basis, Zukunft erfolgreich 
zu gestalten. Mit modernen Energielösungen, nachhaltiger Infra-
struktur und regionaler Verantwortung entwickeln wir Tuttlingen 
gemeinsam weiter“, betont Müller-Benzing.
Am Sonntag, 5. Juli, setzen swt und TuWass die Jubiläumsfeierlich-
keiten im Rahmen eines Mitarbeiterfestes fort. Aus diesem Grund 
schließen das TuWass sowie das Freibad an diesem Tag bereits um 
17 Uhr.
Parkplatzsperrungen
Der TuWass-Parkplatz ist am 4. und 5. Juli vollständig gesperrt. Be-
sucher werden gebeten, die Parkplätze Donaupark und Donaupark 
TuWass 2 zu nutzen. Für Vor- und Nachbereitungen sind Teilberei-
che des Parkplatzes bereits ab dem 30. Juni bis einschließlich 7. Juli 
gesperrt. Auch der Wanderparkplatz in der Nendinger Straße am 
Riedgraben steht vom 3. bis 5. Juli nicht zur Verfügung. Der Platz 
wird für den Shuttle-Bus benötigt.
Weitere Informationen gibt es unter www.swtenergie.de/155.

Neuer Podcast für die  
Schwäbische Alb Donaubergland 
maßgeblich beteiligt
Viele Menschen hören mittlerweile Podcasts zu allen möglichen 
Themen. Ab sofort gibt es auch die Schwäbische Alb, und damit 
auch das Donaubergland, zum Hören: Der neue Podcast „Sag bloß! 
– Der Schwäbische Alb Podcast“ nimmt Hörerinnen und Hörer mit 
auf eine Reise über die Schwäbische Alb. Das gemeinsame Projekt 
des Schwäbische Alb Tourismusverbandes, des Magazins „Alblust“ 
und der Donau-bergland GmbH startet am Freitag, 26. Juni, auf den 
gängigen Podcast-Plattformen.
Der Auftakt verspricht besondere Einblicke: In der ersten Folge 
treffen die Hörerinnen und Hörer auf den ehemaligen Ministerprä-
sidenten Winfried Kretschmann und seine Frau Gerlinde. Im per-
sönlichen Gespräch mit Iris Goldack (Magazin „Alblust“) und Walter 
Knittel (Donaubergland) erzählen sie, was sie mit der Schwäbischen 
Alb ver-bindet und wie das Ehepaar heute seinen Alltag und die ge-
meinsame Zeit gestaltet.
Alle zwei Wochen erscheint eine neue, etwa halbstündige Folge. Im 
Mittelpunkt ste-hen Menschen, die die Schwäbische Alb prägen: 
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kreative Köpfe, engagierte Mache-rinnen und Macher, bekannte 
Persönlichkeiten und Menschen, die im Verborgenen wirken. Das 
Spektrum der Gäste ist ebenso vielfältig wie ihre Geschichten. Mal 
pro-minent, mal überraschend, mal ganz nah am Alltag: „Sag bloß!“ 
macht neugierig auf die Menschen der Region - und damit auch auf 
die Schwäbische Alb.
Der neue Podcast wurde von der Donaubergland GmbH im Rahmen 
eines Förder-projektes des Landes gemeinsam mit dem Schwäbi-
sche Alb Tourismusverband initi-iert und soll die Alb nun auch 
„hörbar“ machen. Mit dem Magazin „Alblust“ und dem Reutlinger 
General-Anzeiger, die seit vielen Jahren über die Region und ihre 
Men-schen berichten, konnten kompetente Partner für dieses Pro-
jekt gewonnen werden.
Mehr dazu auch auf www.donaubergland.de.

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN
Do., 09.07.2026, ab 19.30 
 – Einladung zum LandFrauen-Stammtisch
Von Frauen – für Frauen: Kommt vorbei zu einem netten Abend 
mit vielseitigen Gesprächen, guter Stimmung und wertvollem Aus-
tausch, denn LandFrau = LandFreundin
Wo: S4 Club Lounge | Stadionstr. 8 |78532 Tuttlingen
Zur besseren Planung gerne mit Anmeldung bis 5.7.26 bei Karin, 
Tel. 01522 735 76 81
 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.landfrauenverband-wh.de
 
 

Deutsch üben auf dem  
Feierabendmarkt:  
Welcome Center lädt zu  
Veranstaltungen im Juli ein
Schwarzwald-Baar-Heuberg/Villingen-Schwenningen.
Neue Menschen kennenlernen, ins Gespräch kommen und dabei 
ganz nebenbei Deutsch üben: Das ist die Idee der Welcome Cafés 
des Welcome Centers Schwarzwald-Baar-Heuberg. Im Juli finden 
die Treffen im Rahmen von „Markt on Tour“ statt und verbinden lo-
ckeren Austausch mit besonderem Feierabendmarkt-Flair.
 
Welcome Café: Deutsch üben und Kontakte knüpfen
Den Auftakt macht das Welcome Café am Donnerstag, 2. Juli, in 

Oberndorf am Neckar. In der ehemaligen Augustiner-Klosterkirche 
haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, sich auszutauschen und Deutsch ganz praktisch 
im Alltag anzuwenden.
Zwei Wochen später, am Donnerstag, 16. Juli, macht das Welcome 
Café erneut Station – diesmal beim Markt on Tour in Tuttlingen in 
der Rathausstraße. Von 18 bis 20 Uhr können die Teilnehmenden 
gemeinsam über den Markt schlendern, Kontakte knüpfen und sich 
dabei von den Welcome Center Guides begleiten lassen.
 
Online-Seminar: Fit fürs Vorstellungsgespräch
Als drittes Angebot lädt das Welcome Center am Donnerstag, 23. 
Juli, zum Online-Seminar „Fit fürs Vorstellungsgespräch“ ein. Das 
Seminar richtet sich an internationale Fachkräfte, Studierende 
und Auszubildende, die sich gezielt auf Bewerbungsgespräche in 
Deutschland vorbereiten möchten.
Den Zugangslink erhalten die Teilnehmenden einen Tag vor dem 
Seminar.
Alle Termine finden jeweils von 18 bis 20 Uhr statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Das Angebot richtet sich an internationale Fach-
kräfte, Studierende und Auszubildende in der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg.
 
Wichtig:
Eine Anmeldung ist erforderlich über die Welcome Center Websi-
te: Welcome-sbh.de/seminare. Rückfragen können per E-Mail an 
fischer@wifoeg-sbh.de gestellt werden.
 
Infokasten:
Unternehmen, die ausländische Fachkräfte einstellen möchten, er-
halten kostenfreie Hilfe vom Welcome Center. Es hilft bei der Suche 
nach Fachkräften, Fragen zu Einreise oder Aufenthaltsrecht, oder 
dabei, Neulinge gut ins Team einzubinden. 
 
Fachkräfte oder Studierende aus dem Ausland und ihre Familien 
können sich beim Welcome Center informieren. Sie erfahren wie 
der Arbeitsmarkt funktioniert, welche Unternehmen es gibt oder 
wie man sich erfolgreich bewirbt. Wer seinen ausländischen Beruf 
anerkennen lassen oder seine Deutschkenntnisse verbessern möch-
te, wird ebenfalls unterstützt. 
 
Das Welcome Center ist eine Einrichtung der Wirtschaftsförderung 
Schwarzwald-Baar-Heuberg und der IHK Schwarzwald-Baar-Heu-
berg. Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Ba-
den-Württemberg sowie die Förderer des Welcome Centers unter-
stützen das Center.
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Die Kath. Kirchengemeinde Mühlheim sucht ab dem 01.08.2026 eine/n  

Hausmeister/in
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung für das Gemeindehaus  
St. Josef inkl. Außenanlage des Kindergartens St. Josef. Das Aufgabengebiet 
umfasst einfache handwerkliche Arbeiten im und um das Gebäude herum, 
die Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen sowie Reinigung.

Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein hohes Maß an 
Einsatzbereitschaft. Sie zeigen Verständnis und Interesse für die Aufgaben 
der Katholischen Kirche und bejahen die Eigenart des kirchlichen 
Dienstes. 

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar Tarifvertrag des 
öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten 
Sie bitte  an die Kath. Kirchengemeinde Mühlheim, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim oder StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de. 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Nora Kaltenbach, 
StMariaMagdalena.Muehlheim@nbk.drs.de oder 07463 - 990 340.

Gemeinde Kolbingen
Landkreis Tuttlingen

Wir suchen Verstärkung für unser Team!
Die Gemeinde Kolbingen mit rund 1.250 Einwohnern sucht zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt eine engagierte Persönlichkeit als

Bauhofmitarbeiter und technischen Mitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit (100 %)

Ihre Aufgaben
Bauhofbereich
•  Allgemeine Bauhofarbeiten und Unterstützung bei kommunalen  

Unterhaltungsmaßnahmen
• Pflege und Unterhaltung von Grünanlagen, Wegen und öffentlichen Flächen
• Mitarbeit im Winterdienst
• Unterstützung bei Veranstaltungen
Hausmeister- und Technikbereich
•  Betreuung und Überwachung der technischen Anlagen in Schule und  

Mehrzweckhalle
• Durchführung kleiner Reparaturen und Wartungsarbeiten
• Vorbereitung und Betreuung von Veranstaltungen in der Mehrzweckhalle
•  Kontrolle der Ordnung, Sauberkeit und Verkehrssicherheit der Gebäude  

und Außenanlagen
Ihr Profil
• Abgeschlossene handwerkliche oder technische Ausbildung
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Selbstständige, zuverlässige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Bürgerfreundlichkeit
•  Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten (insbesondere bei Veranstaltungen  

und Winterdienst)
Wir bieten
• Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
• Vergütung nach TVöD mit Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Arbeiten in einem kleinen, engagierten Team mit kurzen Entscheidungswegen
• Zusatzangebote wie Jobrad oder Hansefit
Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
Gemeinde Kolbingen | Hauptstraße 3 | 78600 Kolbingen
Für Rückfragen steht Ihnen Bürgermeister Christian Abert unter  
Tel. 07463 - 970 83 gerne zur Verfügung.

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@� ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5.848,- €ab 5.848,- €
incl. 100 kg Speichersteine

Mitarbeiterin gesucht Minijob
Oberflächenbearbeitung chirurgischer Instrumente 
Glasperlenstrahlen oder Ähnliches
Wareneingang
Versandtätigkeiten

Anforderungen
Genauigkeit, sauberes Arbeiten
Organisationstalent

Arbeitszeiten: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Genius Medizintechnik
Industriestr. 25 | 78532 Tuttlingen-Nendingen
Tel. 07461 164 492 
Info@Genius-Medizintechnik.de

Wir bieten Unterstützung im Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad
Mitarbeiter*innen direkt vor Ort, Abrechnung
mit Pflegekassen  Tel.  0 7 4 6 1 - 1 7 1 3 4 5 7
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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BestattungenBestattungen
BRAUN & SCHMITTBRAUN & SCHMITT
Inhaberin Vanessa Schmitt,Inhaberin Vanessa Schmitt,

Die Trauer hört niemals auf,
sie wird ein Teil unseres Lebens.
Sie verändert sich und wir  
ändern uns mit ihr.

Tag und Nacht
in Spaichingen, Umgebung
und auf dem Heuberg erreichbar

Spaichingen, Hauptstr. 122  
Telefon 07424 – 501333
info@braun-schmitt.de

www.Taxi-Honberg.de
Oliver Schweizer, Tuttlingen

mehr als 3 Jahrzehnte inhabergeführt,  
aus der Region - für die Region, 
empfehlen wir uns für:
-  Stadt- und Fernfahrten
-  Krankentransporte (sitzend) 

für alle Krankenkassen, Berufsgenossenschaften  
oder Rentenversicherungsträger

- zur Dialyse, Chemobehandlung oder Strahlentherapie 
- Kurierdienste - Flughafentransfers 
- Ausflugsfahrten im PKW, 7-Sitzer od. auch 9-Sitzer-Fahrzeugen

EC- und Kreditkartenzahlung möglich.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne !

3500
(07461)

4114



AUSTRÄGER
GESUCHT

JETZT EIGENES GELD VERDIENEN!
Nebenjob (minijob) auf Stundenbasis zum Mindestlohn
– ideal für Jugendliche ab 13, Hausfrauen, Rentner
oder Familien.
Werden Sie Austräger für das Blättle Ihrer Gemeinde!
Bezahlung nach Mindestlohngesetz (MiLoG).

Aktuell suchen wir für folgende Gebiete
Austräger (m/w/d):

Fridingen - Bezirk 34 – Vertretung KW 35 + 36
Am Oberen Tor, Am Unteren Tor, Am Vogelsang,
Bahnhofstr., Donaustr., Hintere Gasse, Kirchberg,
Kirchplatz, Kirchstr., Litschenberg, Mittlere Gasse, 

Ob der Stadt, Schloßgasse, Zehntscheuergasse

JETZT EINFACH ONLINE BEWERBEN!
Scannen Sie den QR-Code und bewerben Sie
sich direkt über unser Online-Formular.

DU SUCHST EINEN FLEXIBLEN JOB?
Wir suchen regelmäßig Austräger*innen und
Ferienvertretungen – bewirb dich gerne auch initiativ!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
07771 9317-48, vertrieb@primo-stockach.de
jobs.primo-stockach.de/zusteller-in-werden

Wohnung zu vermieten in Fridingen
ca. 100 m², auf 2 Etagen, EBK, Balkon, Garten, PKW-Stellplatz, KM 800 €

Zuschriften unter Chiffre 6446 an Primo Verlag,
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach oder an chiffre@primo-stockach.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN:
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequemBuchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem
Ihre Anzeige und berechnen Sie direkt den Preis.Ihre Anzeige und berechnen Sie direkt den Preis.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

anzeigen@primo-stockach.de



Chirurgiemechaniker / Feinwerkmechaniker /  
Werkzeugmechaniker (m/w/d)
mit Berufserfahrung
Vollzeit / Mini-Jobber

CNC-Langdreher (m/w/d)
Für Star SR + SV Maschinen
Berufserfahrung mit diesen Maschinen ist Voraussetzung 
Vollzeit (keine Schichtarbeit) 

Lagerfachkraft/ Wareneingang (m/w/d)
Berufserfahrung und Erfahrungen mit Majesty von Vorteil
Vollzeit/ Teilzeit

Mini-Jobber auf 603 €-Basis (m/w/d)
Rüstige Rentner für einfache Arbeiten

JakuTec Medizintechnik GmbH & Co. KG ist spezialisiert auf die Herstellung  
von hochpräzisen Instrumenten in verschiedenen Disziplinen in Liptingen.

Medizintechnik GmbH & Co. KG
Auf der Höhe 15  •  78576 Liptingen  •  Tel. 07465/92 64 55  •  personal@Jakutec.com

Wir bieten:
•  Familiäre und wertschätzende  

Firmenkultur

•  Mitgestaltungsmöglichkeiten  
mit flexiblen Arbeitszeiten

•  Vielseitige und verantwortungsvolle 
Aufgaben

• Moderner Arbeitsplatz 

• Individuelle Weiterentwicklung 

•  Keine Schichtarbeit

• Unbefristete Anstellung

• Leistungsgerechte Bezahlung



Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG www.myeblaettle.de

ist Blättle!
Wo du bist,

ist Blättle!
Couch. Kaffee. 

Gemeinde-News.
Einfacher geht’s nicht.



Kater sucht neues Zuhause
Lieber, verschmuster Kater (7 J., kastriert) sucht wegen Umzug in 

eine neue Wohnung schweren Herzens ein neues Revier mit Freigang.  

Sehr menschenbezogen, Einzelgänger. Schutzgebühr 50 €.

 01556 053 91 76


